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"Butterfly - International Music"

Samstag, 09.März 2024

Ein musikalisches Trio mit Yin Schütze-Huang,
Ulli Class und Bernd Wiese

Eintritt  12 Euro
Einlass 19:00 Uhr
Beginn 20:00 Uhr 

H15 Kulturscheune     Hühlestraße 15     72351 Erlaheim Infos unter www.kulturscheune-erlaheim.de

Kartenreservierungen: Angelika Welte 07428-2132  Rathaus Geislingen 07433-96840

Der Name ist Programm - bunt, fragil, hüpfend von einer musikalischen
Blüte zur nächsten. Der Stil bewegt sich von älterem Pop, Swing, über Irish
Folk bis zu traditioneller chinesischer Musik und eigenen Songs.
Vorgetragen wird die Musik durchweg auf akustischen Instrumenten, wie
Gitarre, Geige, Erhu, Ukulele und Percussion. Dazu eine bezaubernde
Stimme mit mehrstimmigem Hintergrund.
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Das Progymnasium Rosenfeld lädt alle Viertklässler der 
umliegenden Grundschulen und ihre Eltern ein zum 

traditionellen 

„Schnuppertag“ 
Freitag, den 23. Februar 2024 

17.00 Uhr Begrüßung in der Festhalle. 

Anschließende Präsentation der einzelnen Fächer und 
Gelegenheit zum Gespräch mit Schülern, Eltern und 

Lehrer im gesamten Schulgebäude. 
Ende gegen 19.00 Uhr. 

Wir freuen uns auf unsere künftigen Fünftklässler! 

Das Kollegium des Progymnasiums Rosenfeld 

Yoga auf dem Stuhl 
 
 

 
                             Quelle: M. Burger privat 

 

Melanie Burger 
Yogalehrerin 

 

5x ab Dienstag, 20. Februar 
9.00 – 10.15 Uhr 

Bürger- und Vereinshaus „Harmonie“ 
Bachstr. 29, Geislingen  

 
Beitrag: 45,- €    
Anmeldung: www.keb-zak.de 
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Katholische Erwachsenenbildung Zollernalbkreis e.V. 
Tel.: 07433/90110-30, E-Mail: info@keb-zak.de  
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Familienzentrum "Miteinander – Füreinander" 

Generationenmittagstisch - Offenes Mittagessen  
am Donnerstag, 29.02.24 

für Alt und Jung; Familien, Kinder, Jugendliche, Erwachsene, Seniorinnen und Senioren. 

Chilli Con Carne mit grünem Salat und Baguette 
 und zum Nachtisch Apfelküchle

Um optimal planen zu können, bitten wir um eine  
Anmeldung bis spätestens 27.02.24, 12:00 Uhr telefonisch,  

schriftlich oder per Mail beim Pfarrbüro St. Ulrich in Geislingen. 
Katholisches Pfarramt St. Ulrich, Schloßstr. 9, 72351 Geislingen, Tel. 07433 / 21236

Mail: StUlrich.Geislingen@drs.de

Sonntag ,  9.  Jun i  2024
Europa -  und  Kommunalwahl

wahlhE l f Er * innEn 
gESucht

v o r a u S S E t z u n g E n : 
w a h l b E r E c h t i g t  u n d  w o h n h a f t  i n 

g E i S l i n g E n ,  E r l a h E i m  o d E r  b i n S d o r f 

i n t E r E S S E ?
d a n n  m E l d E n  S i E  S i c h  b i t t E  b E i  d E r

S t a d t v E r w a l t u n g  g E i S l i n g E n ,  f r a u  t h E r E S a  S c h a i t E l , 
v o r S t a d t S t r a S S E  9 ,  7 2 3 5 1  g E i S l i n g E n ,  z i m m E r  1 4 / 1

t E l E f o n :  0 7 4 3 3  9 6 8 4 - 2 2 ,  E - m a i l :  t . S c h a i t E l @ S t a d t- g E i S l i n g E n . d E

I h r e  S t I m m e  z ä h l t  –  I h r e  h I l f e  a u c h !
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Fasnet 2024 - Ein herzliches Dankeschön

 
Wir danken den Narrenzünften aus Geislingen, Binsdorf und 
Erlaheim für die gelungene und vorausschauende Planung und 
Durchführung der örtlichen Fasnetsveranstaltungen. Es war eine 
sehr schöne Fasnet.
Wir danken den vielen Zuschauern, den vielen örtlichen Vereinen 
und Gruppierungen für die Mitwirkung und die Bereicherung der 
Fasnetsumzüge, der Polizei sowie den Feuerwehr-Einsatzabtei-
lungen und dem DRK für deren Unterstützung. Und wir danken 
auch dem Team des städtischen Bauhofes für den engagierten 
Einsatz rund um die Uhr.
Ihre Stadtverwaltung

Fundamt
1 Schlüssel

Eigentumsansprüche können telefonisch beim Bürgerbüro der 
Stadtverwaltung, Rathaus Geislingen, unter der Tel.-DW. 07433 / 
9684 -19 geltend gemacht werden.

Kühlgeräte-, Fernseh- und  
Bildschirmsammlung
Die nächste Sammlung findet am Donnerstag, 29.02.2024 , in 
allen drei Stadtteilen statt (s. Abfallkalender). Hierzu gehören 
alle Geräte mit Kühlkreislauf (Kühlschrank, Gefriertruhe, Wärme-
pumpe, Wärmepumpentrockner, Getränkeautomat) sowie alle 
Bildschirmgeräte wie Fernseher, Computermonitore, Flachbild-
schirme.
Ausgediente Geräte können bis spätestens Donnerstag, 
22.02.2024, 12:00 Uhr, auf dem Rathaus unter Tel. 07433 / 96 
84-19 oder per eMail: buergerbuero@stadt-geislingen.de zur Ab-
holung angemeldet werden. Später gemeldete Geräte können 
nicht mehr berücksichtigt werden.
Die angemeldeten Geräte müssen am Abfuhrtag ab 06:00 Uhr 
am Straßenrand zur Abholung bereitstehen. Nicht angemeldete 
Geräte bleiben stehen. Andere Geräte können wie normaler Elekt-
roschrott über das Wertstoffzentrum in Balingen entsorgt werden.
Um Beachtung wird gebeten.

Grüngut Deponie Kellerle Geislingen 
Sonderöffnung
Am Samstag, 17.02.2024 ist die Grüngut Deponie „Kellerle“ in der 
Zeit von 10:00 bis 13:00 Uhr geöffnet.
Wir bitten um Beachtung.
Stadtbauamt

Kurzbericht aus der Sitzung des 
Gemeinderates vom 07.02.2024
Top 1 – Bürger fragen
Es wurden keine Fragen gestellt.

Top 2 – Beratung und Verabschiedung des Haushaltsplans mit 
Haushaltssatzung 2024 und des Wirtschaftsplans des Eigen-
betriebs "Wasserversorgung Geislingen" 2024
Nachdem in der Sitzung des Gemeinderats vom 24.01.2024 der 
Haushalt eingebracht wurde, eröffnete der Vorsitzende, Bürger-
meister Oliver Schmid die Beratungsrunde.

Für die Fraktion der Christlich Demokratischen Union 
Deutschlands (CDU) führte Fraktionsvorsitzender Wolfgang 
Pauli Folgendes aus:
Spaß ist wenn man trotzdem lacht,
und schließlich ist ja Fasenacht.
Das Lächeln friert jedoch rasch ein,
schaut man in unsern Haushalt rein.
Wir haben hier - das weiß jeder und jede,
in Geislingen nicht viel Geld. Das ist das blede!
So gehört unser Kämmerer im Kreis zu den Leisen
weswegen sein Motto kann also nur heißen:
„Teile deine Kröten ein, sonst werden sie 
schnell flöten sein.“
Das ist bekannt und stets ein Muss,
das wußte auch schon Wilhelm Busch:
(ich zitiere:)
„Ach, reines Glück genießt doch nie,
wer zahlen soll und weiß nicht wie.“
Dies zu vermeiden immer wieder,
ist unser Job als Ratsmitglieder
Den Haushalt den wir heut beschließen,
ist demnach nicht recht zu genießen.
Narri narro schallt es in den kommenden Tagen und Nächten,
zuvor aber wollen wir jetzt den Haushalt durchfechten.
Und so teile ich in kurzen Worten gerne mit,
die Gedanken der CDU-Fraktion, jedoch nicht mehr als Bütt:
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Schmid, verehrter Kämmerer 
Oliver Juriatti, geschätzte Verwaltung, zunächst unser Dank für 
die Erstellung des diesjährigen Haushalts.
2018, haben wir real zum ersten Mal die 3 Mio. € Marke mit den 
Personalkosten gerissen. Für 2024 sind wir nun bei 5 Mio. € ange-
langt. Wenn man die erwarteten, noch nicht realisierten, Einnah-
men in Höhe von 16,7 Mio. € dagegen stellt, geben wir tatsächlich 
immerhin hiervon schon fast 1/3 für Personal aus. Das entspricht 
einer faktischen Steigerung von über 60 %, ich wiederhole über 
60%, und das in nur sechs Jahren. Ein spürbarer Mehrwert ist 
für den Geislinger Bürger aber ganz sicher nicht erzielt worden.
Noch mehr Bedeutung erlangen diese Ausgaben dadurch, dass 
damit die Personalkosten erstmals höher sind als das vorgesehe-
ne Investitionsprogramm, das mit rund 4,7 Mio. € veranschlagt ist.
In seiner Haushaltsrede verweist unser Bürgermeister zu Recht 
auf die überbordende Bürokratie und die Zuweisung von Belas-
tungen durch den Bund, aber auch das Land, ohne dass selbige 
sich, nicht nur gefühlt, sondern tatsächlich, weiter darum scheren. 
Ich denke da an unsere diesbezügliche Petition an das Land, von 
der wir seit Jahren schlicht nichts mehr gehört haben.
Man kann eigentlich nicht laut genug gegen diese Bundesregie-
rung wettern, wie es beispielsweise unsere Landwirte taten. Noch 
trauriger aber stimmt die Tatsache, dass die Vorgängerregierung 
eben auch nicht besser war. Folgerichtig drängt sich einem schon 
der Verdacht auf, dass die falschen Leute im Bundestag sitzen, 
dass das persönliche Wohlergehen und Fortkommen den ein-
zelnen mehr wert ist als das Gemeinwohl, um das zu mehren sie 
eigentlich gewählt worden sind.
Diesbezüglich haben wir mit diesen im Kreis nun wirklich kein 
Glück. Der eine bekommt, außer nett aufs Pressebild zu lächeln 
wirklich rein gar nichts gebacken und der andere feiert seinen 
Krankenschein in Jerusalem ab.
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Unterstützung können wir jedenfalls nicht erwarten. Jammern hilft 
aber auch nicht weiter und so müssen wir mit dem, was uns bleibt 
zurechtkommen.
Auf der Einnahmenseite sehen wir den Gemeindeanteil an der 
Einkommenssteuer für zu hoch angesetzt. Die basiert, wie man 
es üblicherweise als Kämmerer so macht, auf den Zahlen der 
Steuerschätzung vom letzten Oktober. Wir halten diese aber für 
mittlerweile nicht mehr haltbar. Einerseits gibt es zwar Lohnanpas-
sungen, andererseits werden aber mit größter Wahrscheinlichkeit 
Arbeitsplätze abgebaut werden. Das ist auch kein Geheimnis, 
sondern offensichtlich, nicht nur der überregionalen, sondern 
auch der lokalen Presse zu entnehmen. Die vom Kämmerer auf-
gezeigte Mehrung dieses Geldzuflusses von 430.000 € und noch 
mehr in den Folgejahren, wird demnach mit großer Wahrschein-
lichkeit so nicht stattfinden!
Das vergrößert die ohnehin schon gegebene Finanzlücke, so dass 
wir auf ein Minus von rund 1 Mio. € zusteuern.
Im Haushalt werden Gebäude- und Gebietsveräußerungen an-
gegeben, was ebenfalls zu Einnahmen in Höhe von geschätzten 
250.000 € führen soll.
Interessanterweise wachsen aber auch die ausgewiesenen Miet-
einnahmen um rund 60%. Zum einen sehen wir darin einen Wie-
derspruch, zum anderen konnten wir das auch nicht näher gegen-
prüfen, weil der Unterpunkt 64110000 „Mieten und Pachten“ im 
weiteren Verlauf in den Unterlagen nicht mehr näher erläutert wird.
Wenn also zu wenig Geld da ist, dann muss die Ausgabenseite 
umso gewissenhafter betrachtet und vor allem bewertet werden.
Da sehen wir als, zumindest momentan, nicht erforderliche In-
vestitionen folgendes:
• �Das Ratsinfosystem für Gemeinderatsmitglieder in Höhe von 

10.200,- €.
• �Um mindestens ein Jahr schieben würden wir die Planung für den 

Kreisverkehr, angesetzt mit 100.000,- €. Hierdurch schieben wir 
auch die Millionenkosten der Folgejahre. Gerade hier macht es 
wirklich Sinn zu beobachten was Konjunktur und Markt machen.

• �Ebenfalls verschieben würden wir, passend in diesen Kontext, 
den Teilabbruch Schützen mit saldierten 150.000,- € (Ausgaben 
375.000 voraussichtliche Zuschüsse 225.000,- €).

Wir sparen dadurch zunächst in Summe nicht mal 300.000,- €, 
aber immerhin etwas ein.
Diese Vorschläge würden wir gerne im Anschluss an die anderen 
Stellungnahmen zur Diskussion stellen und, um den Haushalt insge-
samt nicht auszubremsen, mit einem Sperrvermerk versehen wollen.
Auf jeden Fall ist diesem Haushaltsentwurf insgesamt trotzdem zu 
entnehmen, dass die Verwaltung sich unserer Situation bewusst 
ist und im Wesentlichen sich auf das wirklich Wichtige, und hier-
von das Machbare konzentriert. Wir begrüßen es sehr, dass, ge-
mäß Vorschlag, durchgezogen werden sollen, die Restaurierung 
aller genannten Straßen und die zukunftsfähige Abwasserklärung 
Erlaheim / Binsdorf.
Nach und nach gehen wir daran mit Bestimmtheit die innerörtliche 
Infrastruktur zu sanieren, was, und ich denke da kann ich auch 
für die anderen Fraktionen sprechen seitens des Gemeinderates 
immer wieder eingefordert worden ist.
Ein ganz anderes aber uns ebenso wichtiges Thema:
Wir haben den Startschuss für eine große Photovoltaikanlage auf 
unserer Gemarkung gegeben.
Nach deren Realisierung erzeugt die Gesamtstadt Geislingen 
dann netto mehr Strom, als sie verbraucht. Das ist einfach klasse.
Der Partner EnBW denkt jedoch daran diese Solarkomponenten 
aus China zu beziehen. Dagegen wehren wir uns. Es kann doch 
nicht sein, dass wir als Demokraten einen autoritären Staat mit un-
seren Steuergeldern mitfinanzieren, der so offenkundig wie selten 
zuvor in seiner gesamten Region Großmachtsgelüste auslebt, und 
weltweit recht aggressiv unsere Werte mit Füßen tritt.
Wir fordern die Stadt auf sich hier gegenüber dem Partner ein-
deutig zu positionieren. Wenn es kaufmännisch nicht völlig ab-
wegig ist, sollten wir auf einen deutschen, wenigstens aber einen 
europäischen Hersteller zurückgreifen, solange wir diese noch 
haben. Es ist für uns völlig abwegig, die ohnehin schon große 
Abhängigkeit noch größer werden zu lassen.
Vielen Dank.

Für die Fraktion der Aktiven Bürger führte 
Fraktionsvorsitzender Dr. Hans-Jürgen We-
ger Folgendes aus:
Heute liegt uns ein Haushaltsentwurf des Mög-
lichen zur Beschlussfassung vor. 4,6 Mio. € ge-
plante Investitionen und damit 25 % weniger als 
im Jahr 2023. Ein Haushaltsentwurf, der keinerlei 
Schnickschnack beinhaltet und der wesentlich 
geprägt ist von äußeren Restriktionen.
Die durch das Land den Kommunen auferlegte Doppik – wieso hat 
der Landtag die eigentlich nicht auch für das Land beschlossen? – 
schnürt den Kommunen förmlich die Luft ab, denn die zu erwirtschaf-
tenden Abschreibungen können nicht durch die Einnahmen gedeckt 
werden. Dies bedingt zwangsläufig für Geislingen eine wiederholt 
nicht unerhebliche Entnahme aus den Rücklagen um den Haushalt 
ausgleichen zu können. Wir hoffen, dass die Aufnahme neuer Kredite 
im Jahr 2024 auf ein Minimum beschränkt werden kann, denn 5 Mio. € 
Verbindlichkeit sind heute schon eine Belastung.
Wir Aktive Bürger stellen zudem mit großer Sorge fest, und das 
kommt erschwerend hinzu, dass Geislingen zusehends auch durch 
übergeordnete Beschlüsse von Bund und Land sowie durch Tarif-
abschlüsse (Mehrkosten 500 T€) und die Erhöhung der Kreisum-
lage (Mehrkosten 500 T€) in die finanzielle Handlungsunfähigkeit 
getrieben wird.
Ist eine Investition von mehreren hundert Mio. € in eine Einzelmaß-
nahme wirklich noch angebracht?
Nur eine nicht unerhebliche Entnahme aus den Rücklagen ermög-
licht für das Jahr 2024 einen wohl genehmigungsfähigen Haushalt 
für Geislingen.
Doch die Rücklagen werden bald aufgebraucht sein. Nach heutigem 
Kenntnisstand werden wir im Jahr 2027 lediglich noch über die vor-
gegebene Mindestliquidität verfügen.
Durch diese Gegebenheiten können notwendige Investitionen, z.B. 
in die Infrastruktur von Geislingen, nicht mehr in dem erforderlichen 
Maße und mit der notwendigen Geschwindigkeit vorgenommen wer-
den. Der sich dadurch zwangsläufig ergebende Investitionsstau wird 
uns in der Zukunft noch gnadenlos treffen.
Was wird dann kommen? Müssen wir die Infrastruktur verlottern 
lassen? Müssen wir, was keiner aus dem Gemeinderat wirklich will, 
unsere Bürger stärker zur Kasse bitten?
Wir müssen in Deutschland wieder alles daran setzen, dass das in 
der Vergangenheit bewährte Prinzip „Wer bestellt, der bezahlt auch“ 
wieder zum Tragen kommt!
Auch sehen wir die ausufernde Bürokratie bei Verwaltungsprozes-
sen äußerst kritisch, beispielhaft seien Bebauungsplanverfahren 
genannt, und dass das Selbstbestimmungsrecht von Kommunen 
durch übergeordnete Institutionen sehr eingeschränkt wird. Hier sei 
nur als ein Beispiel die nicht eigenständig mögliche Ausweisung von 
innerörtlichen Straßen als Tempo-30-Zonen genannt.
Was ist da los?
Selbstkritisch müssen wir jedoch auch anmerken, dass wir als Ver-
waltung auch Bürokratie abbauen können und als Gemeinderat mehr 
Mut zu Entscheidungen haben sollten, ohne z.B. wie beim Umgang 
mit dem §13b BauGB auf Empfehlungen des Gemeindetages zu 
warten.
Lasst uns mutiger mehr kommunale Selbstverwaltung wagen!
Trotz aller Widrigkeiten ist aktive Kommunalpolitik etwas sehr Be-
fruchtendes. Deshalb möchten wir Aktiven Bürger alle Interessierten 
einladen, sich an der Kommunalpolitik zu beteiligen und sich als 
Kandidat um ein Mandat bei der diesjährigen Kommunalwahl zu 
bewerben. Nehmen Sie Kontakt mit einer Gemeinderatsfraktion auf, 
denn Geislingen braucht aktive Bürger für eine gedeihliche Weiter-
entwicklung. Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit kommu-
nalpolitisch Interessierten.
Zum Schluss gilt es Danke zu sagen den Beschäftigten der Stadtver-
waltung und hier besonders dem Stadtkämmerer, dem Bauhofleiter, 
dem Stadtelektriker, dem Stadtgärtner und den bei städtischen Bau-
maßnahmen eingesetzten Personen für den Einsatz für unsere Stadt.
Schauen wir trotz aller Widrigkeiten positiv in das vor uns liegende 
Jahr!
Wir wünschen Geislingen, Binsdorf und Erlaheim eine gedeihliche 
Zukunft!
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schlussfassung vor. 4,6 Mio. € geplante Investitionen und 
damit 25 % weniger als im Jahr 2023. Ein Haushaltsentwurf, 
der keinerlei Schnickschnack beinhaltet und der wesentlich 
geprägt ist von äußeren Restriktionen. 
Die durch das Land den Kommunen auferlegte Doppik – 
wieso hat der Landtag die eigentlich nicht auch für das Land 
beschlossen? – schnürt den Kommunen förmlich die Luft 
ab, denn die zu erwirtschaftenden Abschreibungen können 
nicht durch die Einnahmen gedeckt werden. Dies bedingt 
zwangsläufig für Geislingen eine wiederholt nicht unerhebli-
che Entnahme aus den Rücklagen um den Haushalt aus-
gleichen zu können. Wir hoffen, dass die Aufnahme neuer Kredite im Jahr 2024 auf 
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Für die Fraktion der Freien Wählervereinigung 
(FWV) führte Fraktionsvorsitzender Torsten 
Acker Folgendes aus:
Sehr geehrter Herr Schmid,
werte Verwaltung,
liebe Kolleginnen und Kollegen des Gemeinderats,
liebe Presse,
meine Damen und Herren,
es ist mittlerweile meine fünfte Rede zum Haus-
halt und wenn man die letzten Jahre betrachtet, dann muss man mit 
Erschrecken feststellen, dass der Gürtel, den wir enger schnallen 
sollen, bald kein Loch mehr hat, um dies zu tun. Dieser Haushalts-
plan wurde wieder einmal krisenbedingt auf sehr zurückhaltenden 
Prognosen erstellt.
Er ist auch geprägt von der allgemeinen politischen Großwetterlage 
in Europa. Der Angriffskrieg in der Ukraine und die dadurch gestiege-
nen Energiekosten, die von der rotgrünen Regierung mit aller Macht 
geplante Klimawende, den Ausbau erneuerbarer Energien und die 
zunehmende Inflation, tragen sicher nicht zu einer Höchstleistung 
auf kommunaler Ebene bei.
Hinzu kommt der begonnene Krieg im Nahen Osten und die bevor-
stehenden Wahlen in den USA. Was bei der letzten Amtsperiode von 
Trump geschah, bleibt sicherlich noch allen in schlechter Erinnerung.
Das Wirtschaftswachstum in Deutschland liegt momentan bei 0,3 
Prozent - wenn man da überhaupt noch von Wachstum reden kann. 
Die Bundesregierung gibt Milliarden für irgendwelche fadenschei-
nigen Projekte im Ausland aus und die Bürgerinnen und Bürger in 
Deutschland müssen immer mehr Belastungen auf sich nehmen. 
Dies zeigt sich dann auch in der zunehmenden Bürokratisierung 
und den ständig wachsenden Verwaltungsapparat. Auf die schon 
vor Jahren hingewiesene „Digitalisierung der Behörden“ warten die 
Kommunen leider immer noch.
Wobei wir dann auch gleich dem enormen Anstieg der Personal-
kosten wären. Die Auswirkungen der Tarifverhandlungen lassen den 
Aufwand um knapp eine halbe Million € auf über 5 Millionen € an-
steigen. Die immer größer werdende Komplexität bei der Bürokratie 
ist kaum noch leistbar.
Wenn man allein den Aufwand betrachtet, wenn ein langjähriger 
brachliegender Bauplatz innerhalb der Stadtgrenzen nun aktuell be-
baut werden möchte, dann muss ein sage und schreibe 85-seitiges 
Gutachten erstellt – und bezahlt werden.
An den Schulen benötigt man immer mehr Sozialarbeiter und auch 
bei der Kinderbetreuung ist ein Anstieg am Personal deutlich sicht-
bar. Die Kinder werden schon im kleinsten Alter in die Kita gebracht.
Schaut man dann auf die Investitionen, so bleibt nur festzuhalten, 
dass es – mal wieder - bei dem Nötigsten bleibt. Der größte Teil, 
über 4 Millionen € werden in die Infrastruktur, die Straßen- und Ka-
nalsanierung oder den Erwerb von Gebäuden oder Grundstücken 
verwendet. Gestalterischer Spielraum bleibt auch hier nicht vorhan-
den. Ein Lichtblick, im wahrsten Sinne des Wortes, ist die Sanierung 
der Broß- und Schmidstraße. Hier wurden an den Straßenlaternen 
nun endlich Bewegungsmelder eingebaut.
Es bleibt nur zu hoffen, dass dies vielleicht auch in den weiteren Stra-
ßen oder an markanten Punkten möglich ist, damit die Bürgerinnen 
und Bürger einen sicheren Heimweg in der Nacht haben werden.
Als Fazit bleibt festzuhalten: Die Hälfte des Geldes fließt in die Ver-
waltung und die andere Hälfte wird „auf gut schwäbisch gesagt: 
vergraben“.
Eine Bitte noch an die Verwaltung, den unter der Nummer 
711100000301 “Erstatzbeschafftung Tablets“ eingestellten Betrag, 
erst gegen Ende des Jahres in Betracht zu
ziehen. Das neue Gremium kann dann sicherlich besser entschei-
den, welche digitalen Mittel die geeigneten sein werden. Von einem 
Sperrvermerk sehen wir ab.
Eine sicherlich spannende Aufgabe wartet dann auf das neu gewähl-
te Gremium, um die weiteren mittelfristig geplanten Investitionen zu 
tätigen.
In diesem Zug möchte ich auch noch einen Appell an alle Bürgerin-
nen und Bürger aussenden. Die anstehenden Kommunalwahlen im 
Juni bieten die Möglichkeit, die Geschicke in unserer Stadt selbst 
mitzubestimmen. Ergreifen Sie die Chance und wirken Sie aktiv mit 
im Hauptorgan der Stadt, dem Gemeinderat.

Zum Schluss bleibt mir - wie auch in den vergangenen Jahren – un-
seren Dank an die Verwaltung, insbesondere den Kämmerer Herrn 
Juriatti, für die Erstellung und Ausarbeitung des Haushaltsplans 
sowie den Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs „Wasserversorgung 
Geislingen“ auszusprechen.
Wir von der Fraktion der „Freien Wähler Vereinigung“ stimmen dem 
vorliegenden Haushalt zu.

Für die Fraktion der Sozialökologischen Lis-
te (SöL) führte Fraktionsvorsitzender Fried-
rich Klein Folgendes aus:
Sehr geehrter Herr Bürgermeister,
sehr geehrtes Team der Verwaltung,
liebe Kolleginnen und Kollegen,
in den vergangenen Jahren ist es uns immer 
wieder gelungen, große und zukunftsweisende 
Vorhaben umzusetzen – ich denke dabei bei-
spielhaft an die vorbildliche Sanierung und Modernisierung des 
Schulcampus, an die Erweiterung der Kindertagesstätte Regen-
bogen in Binsdorf oder – schon vor längerer Zeit - die Schaffung 
der Kulturscheune H10 in Erlaheim. Das alles haben wir in Angriff 
genommen, obwohl Geislingen finanziell noch nie auf Rosen gebet-
tet war. Wir waren von der Notwendigkeit überzeugt und haben die 
Dinge mutig in Angriff genommen. Warum? Wir – Verwaltung und 
Gemeinderat gemeinsam - waren überzeugt, unsere Stadt dadurch 
attraktiv und lebenswert zu gestalten und unserer Bevölkerung ei-
nen Mehrwert zu bieten.
In mehreren Klausurtagungen mit renommierten Stadtplanern hat 
sich unser Gremium immer eindeutig positioniert: Wir wollen weiter-
hin so attraktiv sein, dass wir keine Bevölkerungsanteile verlieren, 
dass es sich hier gut leben lässt, dass junge Familien sich hier eben-
so wohl fühlen wie ältere Mitbürger, dass Fußgänger und Radfahrer 
sich ungefährdet bewegen können, dass ein vielfältiges Einzelhan-
delsangebot im Ort besteht, dass durch schnelles und verlässliches 
Internet Homeoffice und vieles mehr ermöglicht wird usw.
Wenn ich nun die Haushaltsrede und den Haushaltsplan anschaue, 
begegnen mir zunächst überwiegend Begriffe wie Krise, Grenzen 
der Leistungsfähigkeit, Vorsicht, Sorge, Fahren auf Sicht. Natürlich 
wissen wir alle, dass wir in einer Zeit vielfältiger Krisen leben und 
dass möglicherweise Antworten von gestern keine Lösung für die 
Probleme von heute oder morgen bieten. Trotzdem hätten wir von 
der SÖL uns für den Haushalt etwas mutigere Ansätze gewünscht. 
Es ist sehr bedauerlich, dass die für 2024 vorgesehenen Investitio-
nen um mehr als 1,5 Mio. € niedriger liegen sollen als die für 2023 
geplanten, obwohl die Aufgabenliste nicht kleiner geworden ist.
Da ist insbesondere die Umgestaltung der Ortsdurchfahrt, deren 
erster Abschnitt nun erst in 2026 fertiggestellt werden soll. Wir wür-
den es sehr begrüßen, wenn das – wie
im letztjährigen Haushaltsplan beschlossen – früher geschehen 
könnte und wenn dann zügig weitere Abschnitte in Angriff genom-
men würden. Der erhoffte Nutzen einer schön gestalteten und in 
puncto Verkehrslärm und Sicherheit verbesserten Straße sollte sich 
nicht erst in vielen Jahren einstellen!
Ich verzichte darauf, auf die im Haushaltsplan aufgeführten Inves-
titionsvorhaben im einzelnen einzugehen. Zum Teil wurden sie hier 
im Gremium oder im Ausschuss für Technik und Umwelt schon 
besprochen und für sinnvoll befunden. Aufgefallen ist uns, dass 
mehrere eher kleinere Sanierungsmaßnahmen – nur als Beispiel: 
Himmelsleiter und Festplatz – erst in zwei oder drei Jahren durch-
geführt werden sollen. Wenn Sanierungsbedarf festgestellt ist oder 
tatsächlich eine Gefahrenstelle vorhanden ist, dann sollten solche 
Maßnahmen auch zeitnah durchgeführt werden. Ähnliches gilt für 
Maßnahmen, denen voraussichtlich rasch Einsparungen z.B. im 
Bereich Energie gegenüberstehen.
Zur Finanzierung: Wir gehen – ebenso wie der Kämmerer - davon 
aus, dass das Haushaltsjahr 2024 „besser“ abschließen wird als 
im vorliegenden Plan vorgesehen. Das war in der Vergangenheit 
schon immer so, vor allem deshalb, weil viele Maßnahmen später 
als geplant fertiggestellt werden. Aber es stellt sich die Frage: Ist es 
wirklich positiv, wenn ein Plan auf diese Weise „übertroffen“ wird? 
Spart man dadurch etwas? Wir glauben das nicht. Die Maßnahme 
wird in solchen Fällen nur später abgeschlossen und wird in aller 
Regel dadurch eher teurer!

 
Sehr geehrter Herr Schmid,  
werte Verwaltung,  
liebe Kolleginnen und Kollegen des Gemeinderats,  
liebe Presse, 
meine Damen und Herren, 
es ist mittlerweile meine fünfte Rede zum Haushalt und wenn 
man die letzten Jahre betrachtet, dann muss man mit Er-
schrecken feststellen, dass der Gürtel, den wir enger schnal-
len sollen, bald kein Loch mehr hat, um dies zu tun. Dieser 
Haushaltsplan wurde wieder einmal krisenbedingt auf sehr 
zurückhaltenden Prognosen erstellt. 
Er ist auch geprägt von der allgemeinen politischen Groß-
wetterlage in Europa. Der Angriffskrieg in der Ukraine und die dadurch gestiegenen 
Energiekosten, die von der rot-grünen Regierung mit aller Macht geplante Klima-
wende, den Ausbau erneuerbarer Energien und die zunehmende Inflation, tragen si-
cher nicht zu einer Höchstleistung auf kommunaler Ebene bei. 
Hinzu kommt der begonnene Krieg im Nahen Osten und die bevorstehenden Wahlen 
in den USA. Was bei der letzten Amtsperiode von Trump geschah, bleibt sicherlich 
noch allen in schlechter Erinnerung. 
Das Wirtschaftswachstum in Deutschland liegt momentan bei 0,3 Prozent - wenn man 
da überhaupt noch von Wachstum reden kann. Die Bundesregierung gibt Milliarden 
für irgendwelche fadenscheinigen Projekte im Ausland aus und die Bürgerinnen und 
Bürger in Deutschland müssen immer mehr Belastungen auf sich nehmen. Dies zeigt 
sich dann auch in der zunehmenden Bürokratisierung und den ständig wachsenden 
Verwaltungsapparat. Auf die schon vor Jahren hingewiesene „Digitalisierung der Be-
hörden“ warten die Kommunen leider immer noch.  
Wobei wir dann auch gleich dem enormen Anstieg der Personalkosten wären. Die 
Auswirkungen der Tarifverhandlungen lassen den Aufwand um knapp eine halbe Mil-
lion € auf über 5 Millionen € ansteigen. Die immer größer werdende Komplexität bei 
der Bürokratie ist kaum noch leistbar.  
Wenn man allein den Aufwand betrachtet, wenn ein langjähriger brachliegender Bau-
platz innerhalb der Stadtgrenzen nun aktuell bebaut werden möchte, dann muss ein 
sage und schreibe 85-seitiges Gutachten erstellt – und bezahlt werden. 
An den Schulen benötigt man immer mehr Sozialarbeiter und auch bei der Kinderbe-
treuung ist ein Anstieg am Personal deutlich sichtbar. Die Kinder werden schon im 
kleinsten Alter in die Kita gebracht. 
Schaut man dann auf die Investitionen, so bleibt nur festzuhalten, dass es – mal wieder 
- bei dem Nötigsten bleibt. Der größte Teil, über 4 Millionen € werden in die Infrastruk-
tur, die Straßen- und Kanalsanierung oder den Erwerb von Gebäuden oder Grundstü-
cken verwendet. Gestalterischer Spielraum bleibt auch hier nicht vorhanden. Ein Licht-
blick, im wahrsten Sinne des Wortes, ist die Sanierung der Broß- und Schmidstraße. 
Hier wurden an den Straßenlaternen nun endlich Bewegungsmelder eingebaut. 
Es bleibt nur zu hoffen, dass dies vielleicht auch in den weiteren Straßen oder an mar-
kanten Punkten möglich ist, damit die Bürgerinnen und Bürger einen sicheren Heim-
weg in der Nacht haben werden. 
Als Fazit bleibt festzuhalten: Die Hälfte des Geldes fließt in die Verwaltung und die 
andere Hälfte wird „auf gut schwäbisch gesagt: vergraben“. 
Eine Bitte noch an die Verwaltung, den unter der Nummer 711100000301 “Erstatzbe-
schafftung Tablets“ eingestellten Betrag, erst gegen Ende des Jahres in Betracht zu 

ziehen. Das neue Gremium kann dann sicherlich besser entscheiden, welche digitalen 
Mittel die geeigneten sein werden. Von einem Sperrvermerk sehen wir ab. 
Eine sicherlich spannende Aufgabe wartet dann auf das neu gewählte Gremium, um 
die weiteren mittelfristig geplanten Investitionen zu tätigen. 
In diesem Zug möchte ich auch noch einen Appell an alle Bürgerinnen und Bürger 
aussenden. Die anstehenden Kommunalwahlen im Juni bieten die Möglichkeit, die Ge-
schicke in unserer Stadt selbst mitzubestimmen. Ergreifen Sie die Chance und wirken 
Sie aktiv mit im Hauptorgan der Stadt, dem Gemeinderat. 
Zum Schluss bleibt mir - wie auch in den vergangenen Jahren – unseren Dank an die 
Verwaltung, insbesondere den Kämmerer Herrn Juriatti, für die Erstellung und Ausar-
beitung des Haushaltsplans sowie den Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs „Wasserver-
sorgung Geislingen“ auszusprechen.  
Wir von der Fraktion der „Freien Wähler Vereinigung“ stimmen dem vorliegenden 
Haushalt zu. 
 
 
Für die Fraktion der Sozialökologischen Liste (SöL) führte Fraktionsvorsitzen-
der Friedrich Klein Folgendes aus:  
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
sehr geehrtes Team der Verwaltung, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
in den vergangenen Jahren ist es uns immer wieder gelun-
gen, große und zukunftsweisende Vorhaben umzusetzen – 
ich denke dabei beispielhaft an die vorbildliche Sanierung 
und Modernisierung des Schulcampus, an die Erweiterung 
der Kindertagesstätte Regenbogen in Binsdorf oder – schon 
vor längerer Zeit - die Schaffung der Kulturscheune H10 in 
Erlaheim. Das alles haben wir in Angriff genommen, obwohl 
Geislingen finanziell noch nie auf Rosen gebettet war. Wir 
waren von der Notwendigkeit überzeugt und haben die Dinge 
mutig in Angriff genommen. Warum? Wir – Verwaltung und Gemeinderat gemeinsam 
- waren überzeugt, unsere Stadt dadurch attraktiv und lebenswert zu gestalten und 
unserer Bevölkerung einen Mehrwert zu bieten. 
In mehreren Klausurtagungen mit renommierten Stadtplanern hat sich unser Gremium 
immer eindeutig positioniert: Wir wollen weiterhin so attraktiv sein, dass wir keine Be-
völkerungsanteile verlieren, dass es sich hier gut leben lässt, dass junge Familien sich 
hier ebenso wohl fühlen wie ältere Mitbürger, dass Fußgänger und Radfahrer sich un-
gefährdet bewegen können, dass ein vielfältiges Einzelhandelsangebot im Ort besteht, 
dass durch schnelles und verlässliches Internet Homeoffice und vieles mehr ermög-
licht wird usw. 
Wenn ich nun die Haushaltsrede und den Haushaltsplan anschaue, begegnen mir zu-
nächst überwiegend Begriffe wie Krise, Grenzen der Leistungsfähigkeit, Vorsicht, 
Sorge, Fahren auf Sicht. Natürlich wissen wir alle, dass wir in einer Zeit vielfältiger 
Krisen leben und dass möglicherweise Antworten von gestern keine Lösung für die 
Probleme von heute oder morgen bieten. Trotzdem hätten wir von der SÖL uns für den 
Haushalt etwas mutigere Ansätze gewünscht. Es ist sehr bedauerlich, dass die für 
2024 vorgesehenen Investitionen um mehr als 1,5 Mio. € niedriger liegen sollen als die 
für 2023 geplanten, obwohl die Aufgabenliste nicht kleiner geworden ist. 
Da ist insbesondere die Umgestaltung der Ortsdurchfahrt, deren erster Abschnitt nun 
erst in 2026 fertiggestellt werden soll. Wir würden es sehr begrüßen, wenn das – wie 
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Die Aussprache zum Haushalt bietet ja immer auch die Gelegen-
heit, über weitere Zukunftsthemen nachzudenken. Nur stichwort-
artig einige Fragen oder Anmerkungen:
Gibt es bereits Ideen zum Thema Kommunale Wärmeplanung? 
Für viele Mitbürgerinnen und Mitbürger wäre es hilfreich für ihre 
individuelle Entscheidung darüber, wie sie zukünftig ihr Haus oder 
ihre Wohnung beheizen sollen, wenn sie zeitnah über mögliche 
Alternativen informiert wären.
Über das Thema Straßenbeleuchtung haben wir uns in diesem 
Gremium schon mehrfach die Köpfe heißgeredet. Durch die weit-
gehende Umstellung auf LED-Leuchtmittel haben wir schon vor 
langem einen wichtigen Schritt getan. Wir sind dankbar, wenn in 
nicht allzu ferner Zeit nun auch eine modere und flexible Steue-
rung hinzukommt.
Ebenfalls dankbar sind wir für die Einstellung einer kleinen Pla-
nungsrate für ein Konzept zur zukünftigen Nutzung des Schlos-
ses. Wenn es gelingt, dieses Kleinod aus seinem derzeitigen 
„Dornröschenschlaf“ zu wecken und einer angemessenen Nut-
zung zuzuführen, wäre das für die Attraktivität Geislingens ein 
Riesenerfolg! Wir regen an, die früher einmal existierende Pro-
jektgruppe „Schloss“ wieder zu aktivieren.
Zum Thema Personalkosten erübrigen sich aus unserer Sicht 
kritische Anmerkungen. Ja, der Kostenblock ist groß und die 
Kostensteigerung beachtlich, aber weder sind wir auf irgendei-
ner Position überbesetzt noch sind die städtischen Beschäftigten 
überbezahlt. Ich will die Gelegenheit hier nutzen, allen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern zu danken – ich glaube, die allermeisten 
machen einen guten Job!
Meine Zuversicht, dass wir trotz vieler dunkler Wolken am Hori-
zont nie die Hoffnung auf eine lebenswerte Zukunft aufgeben dür-
fen, will ich zum Schluss mit einem Zitat zum Ausdruck bringen, 
das Martin Luther zugeschrieben wird: „Auch wenn ich wüsste, 
dass morgen die Welt untergeht, würde ich heute noch ein Apfel-
bäumchen pflanzen“.
Für die Fraktion der SÖL erkläre ich, dass wir – wenn auch ohne 
wirkliche Begeisterung – dem Haushaltsentwurf ebenso wie dem 
Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Wasserversorgung zustimmen 
werden.

Nach Klärung der offenen Fragen stimmte der Gemeinderat im 
Anschluss einstimmig dem vorliegenden Haushaltsplan mit Haus-
haltssatzung 2024 und dem Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs 
„Wasserversorgung Geislingen“ 2024 zu.

Top 3 – Wahl des Abteilungskommandanten sowie des Stellv. 
Abteilungskommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Ein-
satzabteilung Erlaheim
hier: Zustimmung des Gemeinderates
Dieser Tagesordnungpunkt wurde aufgrund einer Erkrankung ein-
vernehmlich in die nächste Sitzung verschoben.

Top 4 – Durchführung eines verkaufsoffenen Sonntags am 
17. März 2024
Der Gemeinderat legte für das Jahr 2024 als Verkaufssonntag 
nach den Bestimmungen des LadÖG von Baden-Württemberg 
anlässlich der Veranstaltung des Mittelaltermarktes zunächs-
ten den 17. März 2024 fest und beschloss die Satzung über die 
Durchführung des Verkaufssonntags am 17. März 2024 auf Seite 
7 dieser Ausgabe.

Top 5 – Sanierung Beundgasse in Binsdorf
– Vergabe der Ingenieurleistungen Leistungsphase 6-8
Die über 60 Jahre alte Beundgasse in Binsdorf soll auf Grund 
der entsprechend alten Wasserleitungen und Kanäle sowie dem 
schlechten Straßenzustand vollumfänglich im Jahr 2024 saniert 
werden.
Der Gemeinderat beschloss die Vergabe der Ingenieurleistungen 
für die Verkehrsanlagen und für die Ingenieurbauwerke auf Basis 
der Honorarordnung für Architekten und Ingenieure HOAI an das 
Ingenieurbüro Sweco aus Stuttgart zum Gesamtbruttopreis von 
75.139,65 €.

Top 6 – Baugesuche
Der Gemeinderat lehnte folgendes Baugesuch ab:
I. Baugesuche im vereinfachten Baugenehmigungsverfahren
a) �Nutzungsänderung – Einbau von zwei Wohneinheiten im DG 

des bestehenden Werkstatt- und Lager- bzw. Ausstellungsge-
bäudes, Daimlerstraße 14, 72351 Geislingen.

Top 7 – Verschiedenes
Stadtrat Gerhard Mozer erkundigte sich, wann die Feldwege in Bins-
dorf saniert werden. Der Leiter des Stadtbauamtes Markus Buck 
führte aus, dass es hierfür bisher noch keinen Termin gebe, da die 
Asphaltwerke noch geschlossen haben.
Im Anschluss fand eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Stadt Geislingen
Zollernalbkreis

Satzung über die Durchführung eines 
Verkaufssonntags am 17. März 2024

Aufgrund der §§ 8 Abs. 1 und 14 Abs. 1 des Gesetzes über die 
Ladenöffnung in Baden-Württemberg (LadÖG) in Verbindung mit 
§ 4 Abs. 1 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
hat der Gemeinderat der Stadt Geislingen am 7. Februar 2024 
folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Anlass und Öffnungszeiten

Aus Anlass der Veranstaltung eines Mittelaltermarktes dürfen 
im gesamten Stadtgebiet von Geislingen die Verkaufsstellen am 
Sonntag, 17. März 2024 in der Zeit von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
geöffnet sein.

§ 2
Schutz der Arbeitnehmer

Bei Beschäftigung von Arbeitnehmern ist § 12 des Gesetzes über 
die Ladenöffnung zu beachten.

§ 3
Ordnungswidrigkeiten

(1)	� Ordnungswidrig im Sinne von § 15 Abs. 1 Nr. 1 Buchstabe a) 
des Gesetzes über die Ladenöffnung in Baden-Württemberg 
handelt, wer den Vorschriften dieser Satzung zuwiderhandelt.

(2)	� Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 10.000 
EUR geahndet werden.

§ 4
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder von, 
aufgrund der GemO erlassenen Verfahrensvorschriften beim Zu-
standekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO un-
beachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber 
der Stadt Geislingen geltend gemacht worden ist; der Sachver-
halt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt 
nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, 
die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind.

Geislingen, 07.02.2024

Oliver Schmid
Bürgermeister
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Standesamtsnachrichten Monat Januar 2024
Eheschließungen
13.01.2024: 	� Lisa Maria geb. Eberhart und Julian Schlaich, Lin-

denstraße 2, Geislingen

Nachtrag Dezember
Geburten
09.12.2023:	� Jason, Sohn von Monja und Mike Rombach, Ale-

mannenstraße 10, Erlaheim
26.12.2023: 	� Lucy-Malou, Tochter von Lizzy Mössner und Mau-

rice Eberhart, Pürschützstraße 4, Geislingen

Geburten
13.01.2024: 	� Johanna, Tochter von Sarah Hochheimer und Ma-

rius Mundt, Habichtweg 1, Geislingen

Sterbefälle
01.01.2024: 	� Margit Naegele geb. Rau, Kettelerstraße 10, 	

Geislingen
06.01.2024: 	� Anna Hirschberger geb. Schlaich, Grabenstraße 27, 

Geislingen
06.01.2024: 	� Katharina Müller geb. Winterholer, Brückenstraße 39, 

Geislingen
12.01.2024: 	 Heinrich Christiansen, Friedrichstraße 12, Binsdorf
12.01.2024: 	� Renate Schweizer geb. Schweizer, Turmstraße 18, 

Binsdorf
15.01.2024: 	� Irmgard Knaisch geb. Amann, Froschstraße 6, 

Geislingen
26.01.2024: 	 Horst Braun, Friedrichstraße 14, Binsdorf
30.01.2024: 	� Karoline Bisinger geb. Hauser, Bachstraße 47, 

Geislingen
31.01.2024: 	 Ludwig Gulde, Hebelweg 7, Geislingen

 
Bleib wer du bist im Altenzentrum  
St. Martin in Geislingen
Faschings-Ausflug in die 60er Jahre

 
... mit flotten Hits (Lollipop, Motorbiene ...), wunderschönen Pet-
ticoats und einer tollen Tanz-Choreographie... entführte uns die 
Tanzgruppe vom schwäbischen Albverein mit ihren 8 Frauen und 
einem jungen Mädchen, das mit dem Roller kam und am Ende der 
Tanz-Aufführung mit einer tollen Hebe-Übung alle zum Lächeln 
brachte, in die 60er-Jahre zurück. Die Bewohner folgten dem Tanz 
und der Musik mit Freude.
Dankeschön, dass ihr da gewesen seid!!
Nach der Tanzeinlage gab es noch für alle Sekt, Sektorange und 
ein Fasnetsküchle mit fetziger Fasnets-Musik einem Tänzle oder 
eine Polonaise zum Mitmachen.
Kerstin Rashid

 

 
Kinder Sachbücher
"Lindbergh" v. Torben Kuhlmann
(1. Bd. Mäuseabenteuer)
In Hamburg lebt eine außergewöhnliche klei-
ne Maus. Eines Tages bemerkt sie, dass es 
gefährlich geworden ist, da wo sie wohnt. 
Überall lauern Mausefallen und Katzen. Nach 
und nach verschwinden ihre Mäusefreunde. 
Aber wohin sind sie geflüchtet? Nach Ame-
rika? Die kleine Maus beschließt, den weiten 
Weg über den Atlantik zu wagen. Nächtelang bastelt sie an einem 
Flugzeug. Ein wildes Abenteuer nimmt seinen Anfang!!

"Armstrong" v. Torben Kuhlmann
(2. Bd. Mäuseabenteuer)
Amerika in den 1950er Jahren. Eine kleine, 
wissbegierige Maus beobachtet jede Nacht 
den Mond durch ein Fernrohr, während ihre 
Artgenossen einem höchst unwissenschaft-
lichen Käsekult verfallen sind. Kann der 
Mond wirklich aus Käse sein? Angespornt 
durch die Pionierleistungen der Mäuseluft-
fahrt, beschließt die kleine Maus, der Frage 
auf den Grund zu gehen. Sie fasst einen großen Entschluss: Sie 
wird als erste Maus zum Mond fliegen!In seinem zweiten gro-
ßen Abenteuer einer kleinen Maus zeigt Torben Kuhlmann seine 
ganze Meisterschaft sowohl als Illustrator stimmungsvoller und 
eindrücklicher Bilder.

"Edison" v. Torben Kuhlmann
(3. Bd. Mäuseabenteuer)
Die Mäusewelt hat sich verändert, kluge 
Mäuse studieren an Mäuseuniversitäten. 
Wissbegierig verfolgen sie die Erfindungen 
der Menschen. Dank einer alten vergilbten 
Tagebuchnotiz seines Urahns erfährt der jun-
ge Mäuserich Pete von einem Schatz, der auf 
dem Meeresgrund verschollen sein soll. Mit 
Hilfe seines Mäuseprofessors setzt er nun alles daran, diesen 
Schatz zu bergen. Die beiden erleben nicht nur ein fantastisches 
Abenteuer, sondern machen dabei auch eine Entdeckung, die die 
Menschheit für immer erleuchten wird.

"Einstein" v. Torben Kuhlmann
(4. Bd. Mäuseabenteuer)
Jetzt hat die kleine Maus doch wirklich das 
große Käsefest in Bern verpasst! Genau ei-
nen Tag ist sie zu spät gekommen. Wie konn-
te das passieren? Die Maus beginnt, sich mit 
dem Thema Zeit zu beschäftigen. Egal, wie 
viel sie lernt, eine Frage bleibt: Lässt sich 
die Zeit anhalten oder sogar zurückdrehen? 
Nach vielen vergeblichen Versuchen gelingt 
es der Maus durch ihren Erfindungsgeist und die Aufzeichnungen 
eines gewissen Albert Einstein, in die Vergangenheit zu reisen. 
Doch Zeitreisen will gelernt sein, und die Maus verfehlt ihr Ziel 
um knapp 80 Jahre.

"Sterne und Planeten"
(Frag doch mal die Maus)
Antworten auf die wichtigsten Kinderfragen: 
Die Sachbuchreihe mit der Maus.
- �Warum fällt uns der Mond nicht auf den 

Kopf?
- Was ist ein schwarzes Loch?
- Und woraus besteht die Milchstraße?
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Kinder wollen alles über ihr Lieblingsthema wissen und stellen 
oft Fragen, auf die Erwachsene keine Antwort haben. Zum Glück 
kann die Maus auch komplexe Sachverhalte kindgerecht und 
unterhaltsam erklären. Und genau das bietet diese Sachbuchrei-
he: kluge Antworten auf verblüffende Kinderfragen – spielerisch, 
sachlich fundiert und immer mit dem besonderen Maus-Faktor!
Ihr Team der Stadtbücherei

Öffnungszeiten
Dienstag und Donnerstag von 16.30 - 18.30 Uhr

 

 
Informationen zu unserer Schule
finden Sie unter www.gms-kleinerheuberg.de .
Dort können auch die Formulare zur Schulanmeldung für die Stufe 
5 heruntergeladen werden.

 

 
Schmotziger Donnerstag
Am schmotzigen Donnerstag verwandelte sich die Kita Pusteblu-
me in ein buntes Fasnetstreiben.
Die kleinen und großen Narren und Närrinnen hatten sich schon 
seit Tagen auf dieses besondere Ereignis vorbereitet und waren 
kaum zu bremsen, als sie morgens in ihren bunten Kostümen die 
Kita betraten.
Wie jedes Jahr stand der Schmotzige auch dieses Jahr wieder 
unter einem besonderen Motto. Nahezu einstimmig entschieden 
sich die Kinder für das Thema „Zeichentrick/ Disney“. Passend 
zu diesen Themen erwarteten die Kinder vielfältige und bunte 
Angebote, die eine Menge Spaß versprachen. Die Kinder konnten 
verschiedene Masken und Kronen basteln und diese mit Per-
len, Glitzer und bunten Farben schmücken. Außerdem hatten die 
Kinder viel Freude am Bauen und Verzieren ihrer ganz eigenen 
Butterkekshäuschen.

 

 
In unserer Halle hatten die Kinder die Möglichkeit ausgelassen 
zu den schönsten Fasnetsliedern zu tanzen und zu singen. Zur 
Stärkung erwartete uns ein farbenfrohes Frühstücksbuffet. Um 
uns die Geislinger Fasnet noch etwas näher zu bringen, besuch-
ten uns am Nachmittag die verschiedenen Geislinger Narren in 
ihren rot-weißen Häsern. Neben den Pelzrutschern füllten auch 
die Spandalen, Schopflenweible und die Garde unsere Halle. Die 
Stimmung war sowohl bei den Kindern, Eltern, Geschwistern und 
Narren sehr ausgelassen.
Nach diesem ganz besonderen Tag freuten wir uns sehr auf die 
noch anstehenden Fasnetstage.
Narri- Narro

 
Fasnet verbindet Generationen
Einige Kinder aus St. Michael haben mit ihren Erzieherinnen die 
Bewohner des Altenzentrums St. Martin besucht. Die Kinder zo-
gen mit "Narri" und "Narro" ein und brachten Fasnetsstimmung 
und viel gute Laune mit. Im Gepäck hatten sie einen Regenschirm-
Tanz, den sie vorführten sowie einen Regenschirm, an dem kleine 
Zettelchen befestigt waren, auf denen die Titel von Fasnetsliedern 
und Bewegungsspielen notiert waren. So konnte ausgelost wer-
den, welches Lied als nächstes gesungen wurde. Um bei den 
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Erinnerungen der Gastgeber anzuknüpfen und diese mit einzube-
ziehen wurde auch älteres bekanntes Liedgut wie beispielsweise 
"Rucki Zucki" und "Humpa Täterä" gesungen. Dabei hatten Jung 
und Alt viel Spaß, es herrschte generationenübergreifend eine 
fröhliche Stimmung. Zudem kam es zu positiven Begegnungen 
von denen sowohl die Kinder als auch die Seniorinnen und Senio-
ren profitieren können. Zu einer Begegnung zum Schmunzeln kam 
es zwischen einer Bewohnerin und einem Kind. Dieses streckte 
die linke Hand zur Begrüßung aus, was wohlwollend mit "Die 
Linke kommt von Herzen." kommentiert wurde. Die Antwort des 
Kindes: "Noa, i komm vo Geislinga!"

 

 
Die Regenbogenkinder in Aktion
In der Kita Regenbogen ist die Fasnet eingezogen, die Kinder 
kommen diese Woche alle verkleidet in die Kita, wir haben schon 
ganz tolle Faschingskostüme gesehen und freuen uns schon 
sehr dass am Schmotzige in der Kita Regenbogen die große Fa-
schingsparty stattfindet.
Letzte Woche am Freitag waren Vertreter von den Narrenzünften 
Binsdorf und Erlaheim zu Besuch in der Kita. Sie nahmen sich die 
Zeit, uns Kindern die Tradition und Bräuche im Allgemeinen sowie 
speziell in unseren Gemeinden näher zu bringen.
Es war sehr interessant Masken und Narrenkleidle von dem Hex 
Sauter, der Erlamer Oachberg Hexa, sowie die Holzhutzel und die 
Stadthexe aus Binsdorf zu betrachten. Manche Masken sahen 
schon etwas gruselig aus, aber jetzt wissen wir: unter jeder Maske 
steckt ein lustiger Narr!
Wir danken den Vertretern der Narrenzünfte, dass sie bei uns 
waren und wünschen allen eine glückselige Fasnet.

 

 

 
Dienstleistungsangebot für alle Fälle!
Verehrte Einwohnerschaft, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
zu jeder Zeit sind wir Ihr verlässlicher Ansprechpartner. Für bedürf-
tige Personen in allen Stadtteilen bieten wir gerne unsere Hilfs-
dienste an. Bitte melden Sie sich telefonisch oder per Mail, wenn 
Sie eine unserer Dienstleistungen in Anspruch nehmen möchten.
Wenn Sie unser vielfältiges Dienstleistungsangebot mit Ihrer ak-
tiven Mitarbeit unterstützen möchten, nehmen Sie bitte Kontakt 
mit uns auf. Wir freuen uns auf Sie!

Geschäftsstelle Geislingen
Bürger- und Vereinshaus Harmonie, Bachstraße 29:
Dienstag, 8:30 - 11:30 Uhr, Donnerstag, 14:00 - 17:00 Uhr.
Tel. 07433 / 95 55 165
E-Mail: info@sozialesnetzwerk-gebs.de

Geschäftsstelle Binsdorf
Dienstzimmer Rathaus, Turmstraße 75:
Mittwoch, 10:00 - 11:00 Uhr. Tel. 0152 04 87 47 28
Förderverein Altenhilfe Geislingen e. V.

Spiel und Unterhaltungsnachmittag
Martin Renner und Emma Knaisch über-
raschten die Senioren/innen im Konferenz-
raum der Harmonie, als Martin Renner an-
kündigte, dass es zur Fasnetszeit ein buntes 
Programm gibt.
Uli Ott an der Gitarre und Viktor Schlaich mit 
der Handorgel brachten Stimmung in den 
Raum und als dann noch die Motorbienen 
(Ballett des Albvereins) tanzten, kochte die 
Stimmung über. Die zahlreich erschiene-
nen Senioren/innen kamen in Fasnetsstim-
mung, zumal es diesmal auch noch Berliner 
und Fasnetsküchle kostenlos (Spende von 
GEBs) gab.
Neben den Spielen und der Unterhaltungs-
musik luden Viktor und Uli die Anwesenden 
immer wieder zum Mitschunkeln und Mit-
singen ein. Der Höhepunkt war die Soloein-
lage von Dieter Kübler mit den Motorbienen. Emma Knaisch und 
Martin Renner hatten alle Hände voll zu tun, um die Senioren/
innen mit Kaffee und Getränken zu versorgen.
Unsere Bilder zeigen die Musiker Uli Ott und Viktor Schlaich und 
einen Teil der Besucher/innen, sowie die Motorbienen und Dieter 
Kübler.
Der nächste Spielenachmittag findet am 20.2.2024 wieder im 
Konferenzraum des Bürger- und Vereinshaus Harmonie statt.
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Lesekreis Binsdorf
Der Lesekreis Binsdorf trifft sich am Dienstag, 20. Februar 2024 
um 19.00 Uhr im Rathaus in Binsdorf. Wir besprechen den Roman 
"Als Großmutter im Regen tanzte " von Trude Teige.
Interessierte Leser und Leserinnen sind herzlich willkommen.

Erste Hilfe	
Feuerwehr	 112	

Polizei	 110
Krankentransport	 19 222	

Gift-Notruf Freiburg	 0761/19240	
im Internet:	 www.giftberatung.de

Polizeiposten Rosenfeld	 07428/945130	
nach Dienstschluss Balingen	 07433/2640	

Telefonseelsorge	 0800/1110111	
	 0800/1110222

Betreuungsverein SKM Zollern	 07471/93 32 40	

Sprechzeiten der Stadtverwaltung Geislingen	
Telefon:	 07433/96840	
Montag/Dienstag und 
Donnerstag/Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr	
Dienstag	 14:00 - 16:00 Uhr	
Donnerstag	 14:00 - 18:00 Uhr

sowie nach persönlicher Absprache.
Eine Terminvereinbarung wird empfohlen

Die nächsten Mülltermine 
	 Geislingen	 Erlaheim / Binsdorf	
Rest-/Biomüll	 27.02.2024	 27.02.2024	
Blaue Tonne	 05.03.2024	 22.02.2024	
Gelber Sack	 13.03.2024	 13.03.2024	

Ärztlicher Bereitschaftsdienst, 
augen-, kinder- und HNO-ärztliche 
Notfalldienste
Wochentags von 19.00 Uhr abends bis 8.00 Uhr des 
Folgetages, am Wochenende und an Feiertagen 8.00 - 8.00 Uhr:
Einheitliche Rufnummer: 116 117
- telefonische Voranmeldung erforderlich -

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist an Wochenenden und Feierta- 
gen telefonisch zu erreichen unter: 0 18 05/91 16 90

Gynäkologischer Notdienst
Geburtshilfe im Zollernalb-Klinikum Balingen: 07433/9092-0

Apothekendienst
Unter www.stadt-geislingen.de finden Sie täglich die 
Apotheke mit aktuellem Notdienst.

Freitag, 16.02.2024
Stadt-Apotheke Hechingen, Obertorplatz 8, Hechingen, 
(07471) 1 55 62

Sonnen-Apotheke Geislingen, Vorstadtstr. 31, Geislingen 
(07433) 80 57
Samstag, 17.02.2024
Eyach-Apotheke Balingen, Karlstr. 21, Balingen,
(07433) 27 61 19

Sonntag, 18.02.2024
Ginkgo-Apotheke Endingen, Erzinger Weg 20, Balingen, 
(07433) 38 20 99

Killertal-Apotheke Jungingen, Killertalstr. 6, Jungingen, 
(07477) 6 33

Montag, 19.02.2024
Eugenien-Apotheke Stockoch, Carl-Baur-Weg 2/1, 
Hechingen, (07471) 29 79

Stadt-Apotheke Rosenfeld, Balinger Str. 15, Rosenfeld, 
(07428) 12 45

Dienstag, 20.02.2024
Hohenzollern-Apotheke Bisingen, Steinhofener Str. 14, 
Bisingen, (07476) 94 65 59 56

Mittwoch, 21.02.2024
Heidelberg-Apotheke Bisingen, Heidelbergstr. 22, Bisingen, 
(07476) 84 11

Löwen-Apotheke Bierlingen, Stiegelgasse 2, Starzach, 
(07483) 10 36

Donnerstag, 22.02.2024
Stadt-Apotheke Balingen, Friedrichstr. 27, Balingen,
(07433) 70 71

Freitag, 23.02.2024
Bären-Apotheke Frommern, Jahnstr. 14, Balingen,
(07433) 32 70
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Pfarrämter
Pater Augusty Kollamkunnel O. Praem
Tel.: 07433-21236
Offene Sprechstunde: dienstags 09:30 - 10:30 Uhr
oder nach Absprache.
Beichtgelegenheit ebenfalls nach Absprache.

Pfarrer Jean Jose
Tel.: 07428-9450170
E-Mail: JeanJose.JosephRoseMary@drs.de
Offene Sprechstunde: Freitags von 09:00 bis 10:00 Uhr in 
Geislingen
und nach Absprache.
Beichtgelegenheit ebenfalls nach Absprache!

Diakon Reiner Dehner
Tel.: 07433-2600195
Offene Sprechstunde: donnerstags 09:00 - 10:00 Uhr
oder nach Absprache.

Offenes Ohr – Ein Seelsorger nimmt sich Zeit für Sie/Dich:
Dienstags von 09:30 - 10:30 Uhr
Donnerstags von 09:00 - 10:00 Uhr
Freitags von 09:00 bis 10:00 Uhr
im Pfarrhaus in Geislingen. Kommen Sie einfach vorbei!
Falls Sie zu den genannten Terminen keine Zeit haben, dürfen 
Sie weiterhin gerne anrufen, um einen passenden Termin aus-
zumachen.

Pfarrbüro Geislingen
​Tel. 07433-21236, ​Email: stulrich.geislingen@drs.de
Dienstag bis Freitag von 09:30 bis 11:00 und Dienstag 14:00 bis 
15:30 Uhr

Pfarramt Binsdorf
Tel. 07433-20462, E-Mail: stmarkus.binsdorf@drs.de;
Dienstag 09:30 bis 11:00 Uhr
Donnerstag 15:00 bis 17:00 Uhr.

Pfarramt Erlaheim 
Tel. 07428-918810, Email: stsilvester.erlaheim@drs.de
Dienstag 10:30 - 12:30 Uhr

Homepage der Seelsorgeeinheit "Am Kleinen Heuberg" und 
Familienzentrum St. Michael
Alle Informationen finden Sie hier schnell und übersichtlich:
se-am-kleinen-heuberg.drs.de / www.kirche-geislingen.de /​ 
www.Klosterbinsdorf.de

GOTTESDIENSTE IN DER SEELSORGEEINHEIT
Freitag, 16.02.2024
19:00 Uhr Rosenfeld Heilige Messe
1. Fastensonntag
L1: Gen 9, 8-15; 1 Petr 3, 18-22; Ev: Mk 1, 12-15.
Samstag, 17.02.2024
18:30 Uhr Binsdorf Vorabendmesse
Sonntag, 18.02.2024
09:00 Uhr Geislingen Eucharistiefeier
09:00 Uhr Erlaheim Eucharistiefeier
10:30 Uhr Rosenfeld Eucharistiefeier
Dienstag, 20.02.2024
18:30 Uhr Geislingen Kreuzwegandacht
19:00 Uhr Geislingen Heilige Messe
Mittwoch, 21.02.2024
18:30 Uhr Erlaheim Kreuzwegandacht
19:00 Uhr Erlaheim Heilige Messe

Donnerstag, 22.02.2024
18:30 Uhr Binsdorf Kreuzwegandacht
19:00 Uhr Binsdorf Heilige Messe - Kathedrale Petri
Freitag, 23.02.2024
07:30 Uhr Geislingen Schülergottesdienst
10:30 Uhr Rosenfeld Pflegewohnheim Heilige Messe

Voranzeige:
Zweiter Fastensonntag
L1: Gen 22, 1-2.9a.10-13.15-18; L2: Röm 8, 31b - 34: Ev: Mk 9, 2-10.
Kollekte: Caritas Fastenopfer
Samstag, 24.02.2024
18:30 Uhr Geislingen Vorabendmesse
Sonntag, 25.02.2024
09:00 Uhr Erlaheim Eucharistiefeier
09:00 Uhr Rosenfeld Wort-Gottes-Feier
10:30 Uhr Binsdorf Eucharistiefeier
Dienstag, 27.02.2024
18:30 Uhr Geislingen Kreuzwegandacht
19:00 Uhr Geislingen Heilige Messe
Mittwoch, 28.02.2024
18:30 Uhr Erlaheim Kreuzwegandacht
19:00 Uhr Erlaheim Heilige Messe
Donnerstag, 29.02.2024
18:30 Uhr Binsdorf Kreuzwegandacht
19:00 Uhr Binsdorf Heilige Messe
Freitag, 01.03.2024
15:00 Uhr Rosenfeld Eucharistische Anbetung mit Beichtgele-
genheit
19:00 Uhr Heilige Messe

SONSTIGES
Pastoralvisitation im Januar 2024 in Geislingen mit Weihbi-
schof Dr. Gerhard Schneider
Die Pastoralvisitation verlief in einer guten und konstruktiven At-
mosphäre. Im Gespräch mit Vertretern und Vertreterinnen der Kir-
chengemeinden zeigte sich, dass die Berichte die tatsächlichen 
Entwicklungen und Themen der Gemeinden treffend aufgreifen.
Ein konkreter Wunsch war eine größere Flexibilität im Blick auf 
die Besetzung vakanter Stellen in den Fällen, in denen Stellen 
über einen längeren Zeitraum nicht mit pastoralen Berufen besetzt 
werden kann.
Eine große Frage ist, ob sich genügend Kandidatinnen und Kan-
didaten für die Kirchengemeinderatswahlen 2025 finden werden.
Anerkennung fand der Schwerpunkt der Einzelseelsorge, der 
durch die vielen Geburtstagsbesuche (auch schon bei Jugendli-
chen) sichtbar werde.

 
Besinnungswochenende in der Fastenzeit
Zu einem Besinnungswochenende in der Fastenzeit unter dem 
Thema „Aus Wunden werden Wunder“ lädt das Schönstatt-Zen-
trum Liebfrauenhöhe vom 24. – 26. Februar 2024 ein.
Ein Vortrag, heilige Messe, gestaltete Gebetszeiten, ein Pilger-
weg mit Impulsen, „Eine Stunde vor dem Herrn“, Möglichkeit 
zum Empfang des Bußsakramentes und Zeit zur persönlichen 
Besinnung sind Elemente dieses Wochenendes. Die Tage sind 
eine Chance, zur Ruhe zu kommen, die persönlichen Wege der 
Vorbereitung auf Ostern in den Blick zu nehmen und den Weg des 
Glaubens bewusster zu gehen.
Anmeldung: Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel. 07457 72-301,
wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, www.liebfrauenhoehe.de
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Vorsorgevollmacht - Betreuungsverfügung - neues Notver-
tretungsrecht für Ehegatten
Vortrag mit Gespräch
Ein plötzlicher Unfall, eine sich verschlimmernde Krankheit, das 
zunehmende Alter ... Plötzlich sind wir auf die Hilfe anderer Men-
schen angewiesen.
Durch Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung ist es 
möglich, bereits in gesunden Tagen eine vorausblickende Re-
gelung für den Notfall zu treffen. Welche Änderungen es mit der 
Reform des Vormundschafts- und Betreuungssrechts seit 2023 
gibt und was es für die gegenseitige Vertretung von Ehegatten 
bedeutet, erfahren Sie ebenfalls in diesem Vortrag.
Informieren Sie sich, damit Sie rechtzeitig vorsorgen können - für 
sich und Ihre Angehörigen!
Im Anschluss an den Vortrag ist Gelegenheit Fragen zu stellen.
Zum Thema Patientenverfügung gibt es einen weiteren Vortrag:
Dienstag, 05.03.2024, 19:30 Uhr, kath. Gemeindehaus Balingen
Leitung/Referent(in): 
Wilfried Neusch, Geschäftsführer SKM Zollern
Alexandra Unger, Rechtsanwältin
Termin(e): Dienstag, 27.02.2024, 19:30 - ca. 21:00 Uhr
Ort: Geislingen, kath. Gemeindehaus, Schlossstr. 9
Beitrag: 6,00 €
Anmeldung: nicht erforderlich
Veranstalter: Familienzentrum Kath. Kirchengemeinde St. Ulrich, 
keb Zollernalbkreis, SKM Zollern

Krankenkommunion und Krankensalbung
Wenn Sie eine Krankenkommunion oder eine Krankensalbung 
wünschen, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro 07433/21236. Wir 
kommen dann so schnell wie möglich zu Ihnen nach Hause oder 
ins Krankenhaus.
Ihr Pastoralteam

TERMINE DER KOMMENDEN WOCHEN:
Leben tanken - In seiner Gegenwart - Tiefe Ruhe und Freude
Entdecke und erlebe die transformative Kraft der Eucharistischen 
Anbetung.
Tauche ein in die Stille, erlebe Achtsamkeit und finde Lebens-
kraft in der Eucharistischen Anbetung. In der hektischen Welt da 
draußen gibt es einen Ort, an dem du auftanken kannst - die 
Eucharistische Anbetung.
Pfr. Jean Jose bietet die Eucharistische Anbetung freitags in der 
Kirche St. Maria an, im Anschluss derer ist noch Begegnungszeit 
im Gemeindesaal.
Der nächste Termin ist am Freitag, 01. März 2024.

Trauercafé im kath. Gemeindehaus in Geislingen
Immer am 1. Dienstag im Monat im katholischen Gemeinde-
haus in Geislingen. Beginn 15:00 Uhr, Ende 17:00 Uhr.
Nächstes Trauercafé am 05.03.2024
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen oder auch auf neue Begegnungen.  
Diakon Reiner Dehner und Veronika Killmayer
Für Fragen und weitere Informationen wenden Sie sich gerne an:
Diakon Reiner Dehner, Pfarramt Geislingen, Tel. 07433-2600195

Betstunde in Rosenfeld
Herzliche Einladung an alle Mitglieder der Seelsorgeeinheit 
zur Betstunde nach Rosenfeld
Jeden 2. Freitag im Monat nach der Heiligen Messe in Rosenfeld 
werden wir zusammen noch eine weitere Stunde verbringen mit 
Singen von Lobpreisliedern, Bibelteilen und Gebeten. Nächster 
Termin: 08.03.2024.

Seniorentanz
Herzliche Einladung zur nächsten Tanzstunde am Montag, 19. 
Februar von 17:00 bis 18:30 Uhr. Unter dem Motto "Fit mit Bewe-
gung und Musik" tanzen wir Mitmachtänze in unterschiedlichen 
Aufstellungen: im Kreis, in der Gasse, als Square oder Line Dance. 
Nebenbei trainieren wir unser Gedächtnis, unsere Orientierung und 
Koordination. Tanzen in der Gruppe macht Spaß und ist gut für 
Körper, Geist und Seele. Wir freuen uns auch auf neue Gesichter. 
Wer möchte, darf gerne auch erst mal zum Schnuppern kommen.
Eure Tanzleiterinnen: Christine Wiget und Elke Lang

 
Erster Fastensonntag
Sonntag, 18.02.2024
9:00 Uhr Eucharistiefeier
Die Kollekte ist für eigene Zwecke der Kirchengemeinde bestimmt.
- mit besonderem Gedenken an: Rosalia Schmid, Magdalena Hän-
le, Wilhelm Lang, Rösle Lang, Margarete Pittasch, Eva Rönisch, 
Maria Wystrach und Harry Handloser.
Dienstag, 20.02.2024
18:30 Uhr Kreuzwegandacht
19:00 Uhr Heilige Messe
- mit besonderem Gedenken an: Erwin Dannecker, Sabine Gulde, 
Friedrich Hellstern und Rita Abel.
Freitag, 23.02.2024
7:30 Uhr Schülergottesdienst

VORSCHAU:
Zweiter Fastensonntag
Samstag, 24.02.2024
18:30 Uhr Vorabendmesse
Die Kollekte ist für Caritas / Fastenopfer bestimmt.
- mit besonderem Gedenken an: Dr. Franz Schmid, Wilhelmina 
Hänle, Margarete Schmid, Friedrich Schluck, Christoph Gauger 
und Alois Ott.
Dienstag, 27.02.2024
18:30 Uhr Kreuzwegandacht
19:00 Uhr Heilige Messe
- mit besonderem Gedenken an: Karl Schaal und Franz Heidt.

AUS DEM KGR:
Der Kirchengemeinderat trifft sich am Mittwoch, 21.02.2024 um 
20:00 Uhr im Gemeindehaus zu seiner nächsten Sitzung.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung und geistlicher Impuls
2. Genehmigung des Protokolls vom 17.01.2024
3. Neue Termine für KGR-Sitzungen
4. Trauerfeier während der Kirchensanierung
5. Unterbringung Tabernakel während der Kirchensanierung
6. Info-Pastoralvisitation/Gespräch mit Weihbischof Dr. Schneider
7. Kirchensanierung Info
8. Sonstiges
Ein nichtöffentlicher Teil schließt sich an.

 
1. Fastensonntag
Sonntag, 18. Februar 2024
09:00 Uhr Eucharistiefeier
- Silberner Sonntag für die Kirchengemeinde
Mittwoch, 21. Februar 2024
18:30 Uhr Kreuzwegandacht
19:00 Uhr Heilige Messe
- �mit besonderem Gedenken an Andreas Gulde, Helga und Albert 

Reich

VORANZEIGE
2. Fastensonntag
Sonntag, 25. Februar 2024
09:00 Uhr Eucharistiefeier
- Kollekte: Caritas Fastenopfer
Mittwoch, 28. Februar 2024
18:30 Uhr Kreuzwegandacht
19:00 Uhr Heilige Messe
- �mit besonderem Gedenken an Michael Schweizer und Peter 

Schweizer
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HINWEISE FÜR ST. SILVESTER
Kreuzwegandacht in der Fastenzeit
Herzliche Einladung zu den Kreuzwegandachten in der Fastenzeit, 
immer mittwochs um 18:30 Uhr vor der Heiligen Messe.
Weitere Infos finden Sie unter der Rubrik Seelsorgeeinheit

 
Erster Fastensonntag
Kollekte: Caritas Fastenopfer
Samstag, 17.02.2024
18:30 Uhr Vorabendmesse
Donnerstag, 22.02.2024
18:30 Uhr Kreuzwegandacht
09:00 Uhr Heilige Messe - Kathedrale Petri
- mit Gedenken an Agnes Stehle und Franziska Bauer

Voranzeige:
Zweiter Fastensonntag
Sonntag, 25.02.2024
10:30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 29.02.2024
18:30 Uhr Kreuzwegandacht
19:00 Uhr Heilige Messe

AKTUELL:
Kirchengemeinderatssitzung - 20.02.2024
Am Dienstag, 20.02.2024 findet um 20:00 Uhr im Markusheim die 
nächste Kirchengemeinderatssitzung statt.
Tagesordnung
1. 	 Geistlicher Impuls
2. 	 Blick ins Protokoll vom 30.11.2023
3. �	� Rückblick Weihnachten, Sternsingeraktion, Rücksichts-Heft, 

Heilige Messe für die Narren
4. 	 Solaranlage für die Kirche
5. �	� Waldhaushalt Vollzug 2022 - Beschlussfassung und Anerken-

nung des Vollzuges
6. 	 Vertrag Alb TGA GmbH Genehmigung
7. 	 Finanzierungsgenehmigung 4. Bauabschnitt
8. 	 Organistendienst
9. 	 Info Pastoralvisitation vom 09.01.2023
10.	Stand Loreto-Mesnerwohnung
11.	Nächstes Baustellenevent
Ein nichtöffentlicher Teil schließt sich an.
Interessierte Kirchengemeindemitglieder sind zum öffentlichen 
Sitzungsteil herzlich eingeladen.

Klosterbaustelle Binsdorf
Neues Jahr, neue Nachrichten
Es tut sich was im Kloster und nun wird 
langsam auch wieder Aufbau und nicht 
immer nur Abbau sichtbar.
Der historische Steinboden im EG wird 
gerade nach der Reinigung und wenn 
möglich Reparatur der Steinplatten wieder eingebaut.
Gelagert werden die Platten auf einer Art verdichtetem Blähton, 
der notwendig ist zur Dämmung und zum Höhenausgleich der 
über die Jahrhunderte eingesunkenen Böden im Flurbereich.
Wo die historischen Platten nicht mehr zu reparieren waren, wer-
den sie ergänzt durch Neuanfertigungen.
Letzte Woche waren die Platten nur im hinteren Teil vor den Toi-
letten verlegt, nun ist der Flur vor dem Provinzialat (ehemaligem 
Jugendraum) schon fast fertig.
Im Flur warten die genau bezeichneten Platten auf ihren Wie-
dereinbau. Darüber hängen Pläne, die die Lage der Steinplatten 
vor dem Ausbau nummeriert wiedergeben, sodass es nicht zu 
aufwendiger Puzzelei kommen kann.
Wenn alles gut läuft, könnte mit Ausnahme des direkten Eingangsbe-
reiches der gesamte Flur im EG bis in 14 Tagen wieder verlegt sein.
Demnächst mehr von der Klosterbaustelle

 

 
Weltgebetstag der Frauen 2024 in Binsdorf
Zu unserem Bedauern müssen wir leider dieses 
Jahr die Feier des Weltgebetstages der Frauen am 
1. März 2024 in Binsdorf ausfallen lassen.
Da wir durch vielfältige andere Verpflichtungen leider 
nicht genügend Teilnehmer zur Vorbereitung und Durchführung der 
Feier haben, sehen wir uns außerstande, den Abend zu gestalten.
Wir hoffen sehr, dass wir für das kommende Jahr wieder mehr 
Mitwirkende finden und uns dann auch wieder zu einem infor-
mativen, interessanten und schönen Weltgebetstag in Binsdorf 
treffen werden. Wer Lust hat, bei der Vorbereitung und Gestaltung 
des Abends und der Feier mitzumachen, ist herzlich eingeladen 
und kann sich bei Birgit Schneider, Brigitte Stehle oder Regina 
Günzel melden.
Für dieses Jahr bleibt uns nur, Sie zu einem Besuch der anderen 
Gemeinden einzuladen, in denen der Weltgebetstag gefeiert wird 
(z. B. Geislingen, ev. Kirche, Isingen, Rosenfeld in der Stadtkirche)
Hoffentlich sehen wir uns wieder beim Weltgebetstag 2025, dann 
gestaltet von den Cook Inseln mit dem Titel „I made you wonderful“.
Herzliche Grüße
Das Weltgebetstagsteam

Freitag, 16.02.2024
19:00 Uhr Heilige Messe
Erster Fastensonntag
Sonntag, 18.02.2024
10:30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 23.02.2024
10:30 Uhr Heilige Messe im Pflegewohnheim

Voranzeige:
Zweiter Fastensonntag
Sonntag, 25.02.2024
09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Freitag, 01.03.2024
15:00 Uhr Eucharistische Anbetung mit Beichtgelegenheit
19:00 Uhr Heilige Messe
19:00 Uhr Weltgebetstag in der ev. Stadtkirche Rosenfeld



Freitag, 16. Februar 2024, Nummer 7� Amtsblatt der Stadt Geislingen           15

 
Pfarrer Johannes Hruby, Ostdorf, Dorfstr. 8, Tel. (0 74 33) 2 12 72
Internet: www. Kirchengemeinde-Ostdorf-Geislingen.de,
Mail: Pfarramt. Ostdorf-Geislingen@elkw.de.

Öffnungszeiten Sekretariat: montags v. 09.30 – 12.00 Uhr und 
13.30 – 15:30 Uhr, dienstags und freitags von 09.30-11.30 Uhr.

Wochenspruch: Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er 
die Werke des Teufels zerstöre. (1. Johannes 3,8 b)

Donnerstag, 15. Februar
10.30 Uhr Gottesdienst im pks-Seniorentreff (ehemals Gasthof 
Lamm)
Freitag, 16. Februar
18.30 Uhr Probe der Jungbläser im Gemeindehaus Ostdorf
20.00 Uhr Probe Posaunenchor im Gemeindehaus Ostdorf
Sonntag, 18. Februar – Invokavit
08.45 Uhr Gottesdienst in der Medarduskirche Ostdorf mit Pfarrer 
Johannes Hruby
10.00 Uhr Taufgottesdienst im Gemeindezentrum Geislingen mit 
Pfarrer Johannes Hruby.
Getauft wird Amalia Marie Föll.
(An der Orgel: Andreas Jenter)
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus Ostdorf
Montag, 19. Februar
09.30 Uhr Krabbelgruppe unter Leitung von Sarah Waidelich
Dienstag, 20. Februar
09.00 Uhr Frauenfrühstück im Gemeindezentrum Geislingen
18.00 Uhr Bibelgesprächskreis im Gemeindezentrum Geislingen
20.00 Uhr Offener Bibelgesprächskreis „Bibel teilen“ im Gemein-
dehaus Ostdorf
Mittwoch, 21. Februar
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr Probe Kirchenchor im Gemeindehaus Ostdorf
Donnerstag, 22. Februar
10:30 Uhr Gottesdienst im Altenzentrum Geislingen

Krabbelgruppe
Herzliche Einladung zur Krabbelgruppe. Diese findet immer mon-
tags um 9.30 Uhr im Gemeindehaus Ostdorf statt. Die Krabbel-
gruppe ist für Kinder im Alter von 0-3 Jahren. Wir spielen, singen 
und beten miteinander. Neue Mamas mit ihren Kindern sind herz-
lich willkommen.

Frauenfrühstück:
Am Dienstag, 20. Februar findet um 09.00 Uhr im Gemeinde-
zentrum das nächste Frauenfrühstück statt. Hierzu dürfen ganz 
herzlich einladen. Wir bitten um Anmeldung bei Andrea Lohrmann, 
Tel.: 07428/939416 oder Ilse Backfisch, Tel.: 07433/8455.

Bibelgesprächskreis:
Herzliche Einladung zum offenen Bibelgesprächskreis „Bibel tei-
len“ am Dienstag, 20. Februar um 20.00 Uhr im Gemeindehaus 
Ostdorf.

 
 

Übungsdienst
Am Freitag, 23.02.2024 findet unser nächster Übungsabend um 
19:00 Uhr im Gerätehaus in Geislingen zum Thema Technische 
Hilfe statt.

 
Jahrgang 1935/36
Wir treffen uns am Mittwoch, den 21. Februar um 15:00 Uhr im 
Hilare.
Toni

Jahrgang 1938 Geislingen u. Erlaheim
Wir haben unsere nächste Zusammenkunft auf Mittwoch, dem 
21.02.2024 festgelegt.
Und treffen uns um 15.00 Uhr in der Fischerhütte.
Alle sind herzlich willkommen.

Jahrgang 1954/55
Vor 70 Jahren....
.... das Wunder von Bern!
.... Vorstellung des Mercedes Benz 300 SL
.... Start der Westeuropäischen Union
.... Theodor Heuss wird Bundespräsident
und und und....
Aber insbesondere .... Geburt des Jahrgangs 54/55
Dies wollen wir natürlich feiern, denn auch
 mit 70 sind wird noch voll mobil.
Es geht am 5. und 6. Juli ins Räuberland, im Herzen des Spessart.
Eingeladen sind alle Jahrgänger 54/55 aus Geislingen, Binsdorf 
und Erlaheim und ganz besonders auch unsere neu Zugezogenen.
Nähere Infos und das genaue Programm erhaltet ihr bei Mike, Tel.: 
+49 163 8268 178 oder Jürgen, +49 7433 23450
Anmeldeschluss ist der 25.2.24
Anmeldung erfolgt durch Überweisung von 110 € an Jahrgang 
1954, Sparkasse Zollernalb
IBAN: DE94 6535 1260 3135 6690 52, BIC: SOLADES1BAL

Jahrgang 1955/56
Das nächste Treffen für die Vorstandschaft findet am Mittwoch, 
den 21. Januar 2024 um 19 Uhr statt.

Jahrgang 1963/64
Liebe Jahrgänger aus Erlaheim, Binsdorf und Geislingen,
wir machen am 27. April eine Weinwanderung um Geislingen. Wer 
Lust hat sollte sich verbindlich bis 22. März anmelden.
Start ist um 13:00 Uhr bei der Harmonie und dauert ca. 4 Stunden. 
Den Abschluss machen wir in der Fischerhütte.
Ihr könnt euch unter 0176 / 55 96 26 26 und 0172 / 64 84 720 
anmelden oder in unserer Jahrgängergruppe.
Der nächste Termin wäre dann der 19. Oktober, da feiern wir unser 
60-ger Fest. Dazu bekommt ihr aber alle noch eine Einladung.
Der Ausschuss

 

 

 
Einladung zur Vorstandssitzung
Die nächste Vorstandssitzung findet am Montag, 19.2.2024 um 
19 Uhr im Engel statt.
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Hauptversammlung
Am Samstag, den 02.03.2024 findet unsere Hauptversammlung 
statt. Dazu lade ich alle Aktiven-, Passiven- und Jungfischer ein. 
Beginn um 20:00 Uhr in der Fischerhütte.
Tagesordnung 
1. Begrüßung mit Totenehrung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Kassierers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Bericht des Schriftführers
6. Bericht des Gewässerwarts
7. Bericht des Jugendleiters
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Wahlen
10. Ehrungen
11. Anträge, Verschiedenes und Vorschau auf 2024
Anträge und Wünsche zur Tagesordnung sind beim 1. Vorsitzen-
den Ingo Sieber; Brückenstrasse 38; 72351 Geislingen schriftlich 
einzureichen.
Wichtig!!! Arbeitsstundenlisten abgeben.

Terminvorschau:
29.03.2024 Karfreitag
Am Karfreitag führen wir wieder unseren Fischverkauf auf Vorbe-
stellung und Abholung durch. Näheres erfolgt zeitnah. Weiter wird 
der Ausschank am Weidensee für durstige Kehlen geöffnet sein, 
Falko mit Team freut sich auf zahlreiche Gäste.

Achtung - Wichtig!!! 
Aus gegebenem Anlass können wir am Karfreitag leider keine 
Tageskarten für Gastangler ausgeben. Bitte entsprechend wei-
tergeben.

 
Jahreshauptversammlung 2024
Am Freitag, den 01.03.2024 um 19:00 Uhr , findet im Vereinsraum 
der Gartenfreunde im Schloss unsere diesjährige Jahreshauptver-
sammlung statt. Hierzu laden wir alle Gartenfreunde, Schlossgärt-
ner, Freunde und Gönner herzlich ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht der Kassiererin
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung
8. Ehrungen
9. Obstanlage Wolf
10. Verschiedenes
Die Vorstandschaft

In der Obstanlage beim Gewerbegebiet gibt es freie Obstbäume, 
die in Eigenverantwortung gepflegt und geerntet werden können. 
Bei Interesse für eine kostenfreie Patenschaft können Sie sich 
gern bei Uli Ott 07433-20426 melden.

Ein fachgerechter Baumschnitt, der die Vitalität, Stabilität und 
Lebensdauer der Streuobstbäume erhöht, wird mit einer Förde-
rung durch das Land Baden-Württemberg bezuschusst. Die bis 
Ende März fachgerecht geschnittenen und gepflegten Bäume 
bitte dem Vorstand melden.

 
PROBE
Zu unserer nächste Probe treffen wir uns diese Woche wieder 
wie gewohnt donnerstags. Es beginnen bereits um 19.00 Uhr die 
Frauenstimmen , ab 20.30 Uhr sind dann auch die Männerstim-
men gefragt. Bis zur musikalischen Mitgestaltung des Gottes-
dienstes in der Medardus Kirche in Ostdorf am 10. März sind es 
nur noch 4 Proben, nutzen wir sie. Die Musical-Stimmung steigt 
bei uns auch von Woche zu Woche, interessierte Sängerinnen 
und Sänger sind bei uns in der Lindenstraße herzlich willkommen.

DANKESCHÖN
An dieser Stelle allen Besucherinnen und Besuchern vom Fasnet-
samstag ein Dankeschön, war toll. Danke auch allen Helferinnen 
und Helfern, ohne euch wäre es so nicht möglich gewesen!

 
Mitgliederversammlung
Am Sa., den 17. Februar um 20 Uhr findet im Gemeindehaus 
unsere diesjährige Mitgliederversammlung statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Rechenschaftsberichte
4. Aussprache und Entlastung
5. Neuwahl des Präses
6. Unser Präses hat das Wort
7. Verschiedenes, Termine, Anträge
JEIi
Am kommenden Dienstag, 20.02.24 treffen wir uns um 20.00 Uhr 
im Kolpingraum.
Unser Thema: Nüsse - Snack und Superfood.

 
Großes Orchester
Die nächste Probe findet am Montag, 19.02.2024 um 20.00 Uhr 
in der Harmonie statt.

Umzug Geislingen 2024
Am Fasnetssamstag, 10.02.2024 begleiteten wir die Narrenzunft 
beim Umzug in Geislingen.

 
Umzug Erlaheim 2024
Am Fasnetssonntag, 11.02.2024 begleiteten wir die Narrenzunft 
beim Narrenumzug in Erlaheim.

 



Freitag, 16. Februar 2024, Nummer 7� Amtsblatt der Stadt Geislingen           17

Rosenmontag 2024
Am Rosenmontag, 12.02.2024 begleiteten wir die Narrenzunft 
zum Narrenumzug nach Gruol.

 
Jugendorchester GBE
Die nächste Probe findet am Dienstag, 20.02.2024 um 18.00 Uhr 
in der Harmonie statt.

Bauernkapelle
Die nächste Probe findet am Dienstag, 20.02.2024 um 19.45 Uhr 
in der Harmonie statt.
Das Schriftführer-Team

 
Radbörse 2024 des RSV-Geislingen e.V.
Am Samstag, den 09. März.2024 ist es wieder soweit. Die 11. 
Radbörse des Radsportvereins Geislingen öffnet wieder die Türen.
Die Radbörse findet in der der TSV-Turnhalle, Schluckstrasse 
(Ortsausgang Richtung Erzingen) statt.
Veranstalter ist der Radsportverein Geislingen.
Zum Verkauf kommen City-, Trekking-, Touren-, Kinder-, MTB-, 
Rennräder, E-Bikes jeglicher Art und Fahrradzubehör.
Nutzen Sie diese Gelegenheit, Ihr nicht mehr benötigtes Fahrrad 
oder Radsportzubehör an den Mann zu bringen.
Die angelieferten Fahrräder und sonstiges Fahrradzubehör 
sollten in einem guten und verkehrssicheren Zustand sein.
Kompetente Beratung ist vor Ort.
Verkaufsbedingungen: Für seine Dienstleistungen erhebt der Ver-
ein von den Anbietern eine Gebühr von 10% der Erlöse.
Warenannahme ab 8.00 bis 12.00 Uhr, Verkauf ab 9.00 Uhr.
Ende der Börse/Abholung bis 13.00 Uhr.

 
60. ordentliche Generalversammlung
Am Freitag, den 15.03.2024, findet unsere 60. ordentliche Gene-
ralversammlung im Schützenhaus statt. Hierzu sind alle Mitglieder 
des Schützenvereins Geislingen recht herzlich eingeladen. Beginn 
ist um 20 Uhr. Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1.	� Begrüßung, Totenehrung und Bericht des Oberschützenmeis-

ters
2. 	 Bericht des Schriftführers
3. 	 Bericht des Schatzmeisters
4. 	 Bericht der Kassenprüfer
5. 	 Bericht des Spartenleiters Gewehr
6. 	 Bericht des Spartenleiters Pistole
7. 	 Bericht des Jugendleiters
8. 	 Bericht des Vertreters der Böllerschützen
9. 	 Entlastungen
10. Ehrungen
11.	Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Wünsche und Anträge müssen vor der Versammlung bei OSM 
Ottmar Hörter eingegangen sein.
Der Schriftführer

 
Nachmittagswanderung und Foto-Rückblick
Am Samstag, 24.02.2024 machen wir eine Nachmittagswande-
rung in der Geislinger Umgebung unter der Führung von Wolfgang 
Müller. Treffpunkt ist um 15.00 Uhr auf dem Schlossplatz.
Abends um 18.00 Uhr zeigt Georg Schuster im Hilare den Foto-
Rückblick vom vergangenen Jahr.
Dazu wird herzlich eingeladen.
Einladung zur Hauptversammlung
Am Samstag, 16.03.2024 findet unsere ordentliche Mitgliederver-
sammlung im Gasthaus Brücke statt. Beginn ist um 19.00 Uhr. 
Hierzu sind alle Vereinsmitglieder mit Partnern herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung und Bericht des Vertrauensmannes
2. 	 Totenehrung
3. 	 Bericht der Schriftführerin
4. 	 Bericht der Kassiererin
5. 	 Bericht der Kassenprüfer
6. 	� Berichte der Fachwarte für Wandern, Naturschutz, Wege und 

Nordic Walking
7. 	 Entlastungen
8. 	 Anträge, Wünsche, Verschiedenes
Anträge können bis Samstag, 2. März 2024 beim Vertrauensmann 
Paul Burkowski, Froschstr. 15/1, Geislingen oder per Email: AV-
Geislingen@web.de eingereicht werden.

 
75 Jahre VdK Ortsverband Geislingen
​VdK Ortsverband Geislingen
Am 11. März 1949, wurde im damaligen Gasthof zur Harmonie, 
der VdK Ortsverband Geislingen gegründet.
Aus diesem Anlass wollen wir nun zeitnah das 75-jährige Beste-
hen unseres Ortsverbandes, am Samstag, den 9. März 2024, mit 
einem Festakt, ebenfalls wieder nun im Bürgersaal der Harmonie 
in Geislingen, gebührend feiern.
Die Bauernkapelle Geislingen wird diese Feier musikalisch um-
rahmen. Beginn 14.00 Uhr
Dazu laden wir alle VdK Mitglieder, Freunde und Gönner recht herz-
lich ein, und würden uns freuen, Sie zahlreich begrüßen zu können. 
Wir wünschen Ihnen schon heute ein paar unterhaltsame Stunden.
Um diesen Event planen und vorbereiten zu können, bitten 
wir bis zum 1. März 2024 um Rückmeldung und Personenzahl.
Tel. 07433/20936 oder anton.laux16@gmail.com
Die Vorstandschaft i. A. Anton Laux 1. Vorsitzender

 
ALTWEIBERFASNET - Herzlichen Dank!
Liebe Geislinger Frauen,
wir bedanken uns sehr herzlich für Euer zahlreiches Kommen und 
Mitfeiern am SCHMOTZIGEN - mit euch war"s "oafach wieder 
schee!"
Ein ganz besonderer Dank gilt an dieser Stelle unseren Senioren-
Fasnetsmusikanten vom MVG - ihr wart SPITZE! Für die Besuche 
mit den bereichernden Darbietungen sagen wir VIELEN DANK 
dem Kleinen Ballett samt NZG-Gefolge und der Tanzgruppe des 
Schwäbischen Albvereins - KLASSE GEMACHT!
Allen Mitwirkenden am Programm sowie den fleißigen Helferin-
nen und Helfern vor und hinter den Kulissen, auch bei der Vor- 
und Nachbereitung, danken wir ebenfalls von Herzen und sagen 
"Vergelt"s Gott!"
Förderverein St. Ulrich Geislingen, Hubert Gulde, Vorsitzender
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Abteilungsversammlung
Zu unserer Abteilungsversammlung am Freitag, den 23.02.2024, 
laden wir alle Mitglieder/Freunde/Gönner der Abteilung Fußball 
recht herzlich ein. Beginn ist um 19:00 Uhr im Sportheim.
Tagesordnung: 
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht Abteilungsleiter
4. Bericht Kassierer
5. Bericht Kassenprüfer
6. Bericht Jugendleiter
7. Bericht Herrenmannschaft 1+2
8. Bericht Frauenmannschaft
9. Entlastungen
10. Neuwahlen
11. Verschiedenes, Wünsche, Anträge
Wünsche und Anträge sind bis spätestens eine Woche vor der 
Versammlung beim Abteilungsleiter, Steffen Amann, schriftlich 
einzureichen.

 
Ergebnisse und Vorschau
Letzte Spiele
Samstag, 03.02.2024 
C-Jgd. männl. (mJC-LL-2): HKOG - HC Hard | 23:37 
B-Jgd. männl. (mJB-WL-2): HKOG - Bregenz Handb. | 26:30 
Männer 2 (M-KLA): HKOG2 - VfH Schwenn. 2 | 28:25 
Männer (M-BL): HKOG - VfH Schwenn. | 32:32
Sonntag, 04.02.2024 
F-Jgd. (gJF-2): TV Onstmett. - HKOG | 2:4 
E-Jgd. 4+1 (gJE4+1/1): HKOG - TV Hechingen | 6:0 
D-Jgd. weibl. (wJD-BL-1): HSG Baar - HKOG | 27:11 
Frauen (F-BK): HKOG - SG Dunn/Schram 2 | 29:27

Nächste Spiele
Samstag, 17.02.2024 
20:00 Uhr in Sulz am Neckar (Stadionhalle Sulz) 
Männer (M-BL): HSG Neckartal - HKOG
Sonntag, 18.02.2024 
10:30 Uhr in Spaichingen (Sporthalle am Stadion) 
D-Jgd. gem. (gJD-BK): TV Spaichingen - HKOG

 
Abteilungsversammlung
Am Samstag, 02.03.2024 findet die Abteilungsversammlung im 
LA-Haus um 19:00 Uhr statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte
a. Abteilungsleiter
b. Kassierer
c. Kassenprüfer
4. Aussprache
5. Entlastungen
6. Wahlen
7. Ehrungen
8. Verschiedenes
​Anträge und Änderungswünsche richten Sie bitte an den Abtei-
lungsleiter Thomas Teichmann unter thomyteichmann@gmail.com​​

 
Vorbericht
Für den nächsten Spieltag stehen folgende Begegnungen an:
Aktive
Samstag 17.02.
16:30 Uhr SVR II – TTSB Aistaig
16:30 Uhr TTV Hardt III – SVR IV
20:00 Uhr TTV Hardt II – SVR IV

 

 
Herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung 2024
Satzungsgemäß zeigen wir an, dass am Samstag, den 17.02.2024 
um 20 Uhr unsere diesjährige Mitgliederversammlung im Sit-
zungssaal Rathaus Binsdorf stattfindet.
Folgender Ablauf ist vorgesehen.
- Begrüßung
- Liedvortrag
- Totenehrung
- Bericht des 1. Vorsitzenden
- Ehrungen
- Bericht des Schriftführers
- Bericht des Kassierers
- Bericht eines Kassenprüfers
- Bericht des Chorleiters
- Entlastung der Vorstandschaft
- Satzungsänderung
- Neuwahlen 2024
- Verschiedenes
- Liedvortrag
Anträge an die Versammlung sind bis spätestens 1 Woche vor der 
Versammlung schriftlich an den 1. Vorsitzenden Andreas Beuter 
oder den 2. Vorsitzenden Pierre Jäger zu richten.
Zu unserer Mitgliederversammlung sind alle aktiven und passiven 
Mitglieder, Ehrenmitglieder, Sponsoren, Freunde und Gönner so-
wie alle Interessierten hiermit herzlich eingeladen.

Registerprobe
Nächste Woche hat der 2. Bass Registerprobe
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Wir sagen Danke!!!
- �allen Hästrägern und Gardemädle, die bei den Umzügen für ein 

wunderbares Bild unserer Zunft beigetragen haben, besonders 
den Hutzeln: Schön, dass dieses Jahr so viele von euch mitge-
laufen sind !!!

- �der Stadtkapelle Binsdorf für ihre hervorragende musikalische 
Begleitung

- �der Freiwilligen Feuerwehr Binsdorf, die uns mit Rat und Tat zur 
Seite stand

- �den Schulbefreiern, den Lehrkräften der Grundschule Binsdorf/
Erlaheim und dem Kindergarten Regenbogen für die närrische 
Aufnahme.

- �den Besuchern am Schmotzigen, die bei uns in und um die 
Turnhalle eingekehrt haben

- �für das Absägen und Versorgen des Narrenbaumes und der 
treuen Schar die diese Arbeit begleiteten.

- �allen Helfern, denn ohne sie hätten wir diese Saison nicht 
meistern können!

Und wie immer: nach der Fasnet ist vor der Fasnet.

Vorschau:
27.04. Hauptversammlung NZB im Sitzungsaal Rathaus
01.05. Hockete am Rathaus

 
binsdorf.albverein.eu
Halbtageswanderung am 18. Februar 2024
Unsere nächste Halbtageswanderung zum Frühlingsstart findet 
am Sonntag, 18. Februar 2024 statt. Treffpunkt ist um 13:30 
Uhr am Rathaus in Binsdorf. Mit den Privatautos fahren wir 
nach Wittershausen. Wir wandern entlang des Mühlbachs, zu den 
Fischweihern und dann über Sigmarswangen zurück nach Wit-
tershausen und vorbei an der Mühlbachquelle. Die Wanderstrecke 
ist auf ebenen und gut befestigten Wegen und beträgt ca. 8 km. 
Die Einkehr ist dann in Wittershausen beim Fuzzy Deutschland. 
Die Wanderführung übernimmt Waldemar Bitzer. Alle Wander-
freunde sind ganz herzlich eingeladen.

Osterbrunnen
auch dieses Jahr wollen wir den Stadtbrunnen wieder als Oster-
brunnen schmücken, dazu benötigen wir wieder Buchs und Pal-
menkätzchen. Ab 18. März 2024 wollen wir wieder die Girlanden 
binden, wer eine Buchshecke schneidet, kann sich bei Waldemar 
Bitzer unter Tel. 0175 4535332 melden. Denkt bitte auch an die 
Palmenkätzchen um diese rechtzeitig zu schneiden.
VM Waldemar Bitzer

 
News
​Eltern-Kind Lauftreff
Schnappt eure Wagen und die Kids! Wir bieten jeden Montag 
einen SpVgg Eltern Kind-Lauftreff an. Unter Leitung von Mareike 
Müller treffen sich laufbegeisterte Mamis (oder auch gerne Papis) 
um 16 Uhr am Rathaus.
Bei einer gemeinsamen Tour durch oder um Binsdorf in zügigem 
Tempo soll neben der Bewegung der Austausch und die Gemein-
schaft im Vordergrund stehen.
Für weitere Fragen steht euch Mareike gerne unter der 
01749171960 zur Verfügung.

Lauftreff für alle
Wir bieten jeden Montag und jeden Mittwoch einen SpVgg Lauf-
treff an. Unter Leitung von Sandra Ott, sowie Nina und Lara Schell-
hammer treffen sich Laufbegeisterte oder die, die es werden wol-
len um 19.00 Uhr am Rathaus.

Für den Beginn wird eine Strecke von rund 6,5 km in zügigem 
Tempo gelaufen. Mitlaufen kann jeder, der Spaß am Laufen hat: 
Egal ob alt, ob jung.
Alle interessierten Mitbürger können sich für weitere Infos gerne 
unter 01729812210 bei Sandra melden!

 
Damengymnastik
Jeden Mittwoch, 19-20 Uhr in der Mehrzweckhalle Binsdorf/Er-
laheim.
Interessierte können sich gerne bei Monika Reichherzer unter 
07428 918259 melden.

 
Probe:
Die Proben kommenden Mittwoch finden für Juka (18.15 - 19.45 
Uhr) und Stadtkapelle (20.00 - 22.00 Uhr) in unserem Probelokal 
in der Schule statt.

Termine:
Sa. 09.03. Generalversammlung Förderverein der SKB ab 19.30 
Uhr und GV SKB und Juka ab 20.00 Uhr
Sa. 23.03. Stadtputzede Juka
Sa. 23.03. Helferfest SKB Probelokal 19.00 Uhr
Fr. 19. – So. 21.04. Probenwochenende SKB im Freizeitheim Zim-
mern u.d. B.
Di. 30.04. Auftritt SKB Maibaumstellen FFW Binsdorf
Mi. 01.05. Maiwanderung Förderverein + SKB
Fr. 10.05. Generalprobe in der Festhalle Juka 19.00 Uhr und SKB 
20.00 Uhr
Sa. 11.05. Frühjahrskonzert SKB und Juka in der Festhalle Bins-
dorf 19.30 Uhr

 

 
Börse
Am Sonntag, 18.02.2024 findet um 10:00 Uhr unsere nächste 
Börse im Schützenhaus in Erlaheim statt.

 
Katholische Erwachsenenbildung  
Zollernalbkreis e.V.
Als offene und gemeinnützige Bildungseinrichtung freuen wir 
uns über Ihr Interesse und Teilnahme an unserem Bildungs-
programm.
Jetzt anmelden: www.keb-zak.de

Mädchen-Workshop „Die Zyklus-Show“ (Mädchen von ca. 10 
bis 12 Jahren)
Mädchen-Workshop am Samstag, 17. Februar, 10-16 Uhr. Ge-
meindezentrum Edith Stein, Balingen. Leitung: Frau Dr. med. 
Christiane Weiß, Ärztin.
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Klangschalenmeditation
Kurs ab Montag, 19. Februar, 18.15 – 19.30 Uhr. Kloster Marg-
rethausen. Leitung: Frau Heike Gminder, Meditationskursleiterin.

Yoga auf dem Stuhl *NEU* in Geislingen
Kurs ab Dienstag, 20. Februar, 9 – 10.15 Uhr. Bürger- und Ver-
einshaus „Harmonie“, Geislingen. Leitung: Frau Melanie Burger, 
Yogalehrerin.

Neue Energie durch Entspannung – Autogenes Training, Pro-
gr. Muskelentspannung, usw.
Kurs ab Mittwoch, 21. Februar, 19.30-20.30 Uhr. Gemeindezen-
trum Edith Stein, Balingen. Leitung: Frau Silke Stanzel, Entspan-
nungspädagogin.

Frauen-f-l-u-g: Kleiner Gemüsegarten – Lust oder Frust!?
Online-Vortrag am Montag, 26. Februar, 19-21.30 Uhr. Leitung: 
Frau Annerose Herm, Technische Lehrerin.

Digitaler Elterntreff – Liebevolle Grenzen für starke Kinder
Online-Vortrag am Dienstag, 27. Februar, 20-21.30 Uhr. Leitung: 
Frau Ulrike Bogen, Elternberaterin.

Wenn der Wecker nicht mehr klingelt – Gute leben im Ruhe-
stand
Seminar am Mittwoch, 28. Februar, 14.30-17.30 Uhr. Bildungs-
haus St. Luzen, Hechingen. Leitung: Dr. Michael Schwelling, 
Coach, Systemischer Berater.

Patientenverfügung
Vortrag am Dienstag, 05. März, 19.30 Uhr. Kath. Gemeindehaus 
Balingen. Leitung: Herr Wilfried Neusch, GF SKM Zollern.

Meditation des Tanzes – Sacred Dance
Kurs ab Mittwoch, 06. März, 18-19 Uhr. Gemeindezentrum Edith 
Stein, Balingen. Leitung: Herr Andreas Kurz, Dozent.

Anmeldung und weitere Infos: www.keb-zak.de Tel.: 
07433/90110-30, E-Mail: info@keb-zak.de.

BOJE (Beratung und Orientierung für junge 
Erwachsene)
Beratungs- und Unterstützungsangebot des Jugendförder-
vereins Zollernalbkreis e. V. für junge Erwachsene im Zoller-
nalbkreis
Die Aufgaben und Herausforderungen, welche die Volljährigkeit 
und der damit einhergehende Schritt der Verselbständigung mit 
sich bringt, können für junge Erwachsene überfordernd sein.
Aus diesem Grund hat der Jugendförderverein Zollernalbkreis e. 
V. Anfang 2021 das Angebot BOJE ins Leben gerufen, um jungen 
Menschen im Alter zwischen 18 und 25 Jahren, ein entsprechen-
des Beratungs- und Unterstützungsangebot bei ihren Themen an-
bieten zu können. Diese können neben vielen weiteren Themen 
bspw. die Unterstützung bei der Ausbildungs- und Jobsuche, Hilfe 
bei alltags- und lebenspraktischen Themen, die Begleitung bei Be-
hördengängen oder die Vermittlung zu weiterführenden Hilfestel-
len. Diese können zum Beispiel die Suchtberatungsstelle, Schuld-
nerberatung oder Angebote bei psychischen Belastungen sein.
Das Angebot ist für die jungen Erwachsenen kostenlos, nieder-
schwellig und transparent.
Bei Interesse und Fragen zum Angebot können Sie sich gerne bei 
den zuständigen Fachkräften melden.
Madeleine Wolf: 0179 42 08 995
Janus Wiebe: 0176 30 17 61 55
Per Mail: boje@jufoe-zak.de

Neuapostolische Kirche Balingen
Unsere Veranstaltungen im Februar:
Sonntag, 18. Februar
9:30 Uhr Gottesdienst (Das Wort zum Gottesdienst: 1. Thessa-
lonicher 1, 2-3)
Donnerstag, 22. Februar
20:00 Uhr Gottesdienst (Das Wort zum Gottesdienst: Psalm 115, 
2-3)

Sonntag, 25. Februar
9:30 Uhr Gottesdienst (Das Wort zum Gottesdienst: 2. Chronik 
30, 18-20)
Donnerstag, 29. Februar
20:00 Uhr Gottesdienst (Das Wort zum Gottesdienst: Lukas 18, 
29 & 30)

Vorschau März:
Sonntag, 3. März
9:30 Uhr Gottesdienst (Das Wort zum Gottesdienst: Psalm 57, 11)
Donnerstag, 7. März
20:00 Uhr Gottesdienst (Das Wort zum Gottesdienst: Psalm 145, 8)

Adresse: Neuapostolische Kirche Balingen, Behrstraße 64, 72336 
Balingen
Kontakt: Florian Fricker 0176/98255206
Aktuelles finden Sie auf unserer Homepage: https://nak-albstadt-
tuebingen.de/balingen
Gäste sind sowohl zu Gottesdiensten als auch zu Veranstaltungen 
der Neuapostolischen Kirche jederzeit herzlich eingeladen.

 
Folgende Angebote Ihrer Volkshochschule Balingen begin-
nen in Kürze:
Dienstag, 20. Februar 
Aquafitness Flachwasser, 9-mal, 13.00 bis 13.45 Uhr
Kleines 1x1 der Sterbebegleitung, 2-mal, 19.00 bis 21.30 Uhr
Mittwoch, 21. Februar 
Näh dir was! 8-12 Jahre, 8-mal, 16.00 bis 17.30 Uhr
Fit mit Box Aerobic, 12-mal, 18.00 bis 19.00 Uhr
Rückhalt - die Wirbelsäule trainieren, 12-mal, 18.55 bis 19.55 Uhr
Rückhalt - die Wirbelsäule trainieren, in Schörzingen, 15-mal, 
19.00 bis 20.00 Uhr
Gymnastik für Bauch, Beine, Po ... und mehr, 16-mal, 19.40 bis 
20.40 Uhr
Donnerstag, 22. Februar 
Full Body Workout, 16-mal, 09.00 bis 10.10 Uhr
Rückhalt - die Wirbelsäule trainieren, 16-mal, 10.00 bis 11.00 Uhr
Uns geht‘s gut - mit Gymnastik gesund bleiben, 15-mal, 16.20 
bis 17.05 Uhr
Rückhalt - die Wirbelsäule trainieren, 15-mal, 17.30 bis 18.45 Uhr
Antara® Rücken, 10-mal, 17.30 bis 18.30 Uhr
Wirbelsäulengymnastik und starke Mitte, 16-mal, 
18.00 bis 18.55 Uhr
Pflegeversicherung 2 - Nach der Einstufung, 18.15 bis 19.45 Uhr
Jumping® Fitness, 16-mal, 18.30 bis 19.30 Uhr
Aerobic - Power Gym auch für Einsteiger, 8-mal, 
18.45 bis 20.00 Uhr
Funktionelles Training, 16-mal, 19.00 bis 20.00 Uhr
Online-Vortrag: Mythos Euro-Maidan 2013/14, 1-mal, 19.00 bis 
20.30 Uhr
Intervall - und High Intensity Training, 15-mal, 19.00 bis 20.00 Uhr
Rückhalt - die Wirbelsäule trainieren, 16-mal, 20.10 bis 21.10 Uhr
Freitag, 23. Februar 
Babyschwimmen für Babys von 12 bis 24 Monaten, 6-mal, 09.45 
bis 10.30 Uhr
Babyschwimmen für Babys von 3 bis 6 Monaten, 6-mal, 
11.15 bis 12.00 Uhr
Yin Yoga, 12-mal, 11.20 bis 12.20 Uhr
Kinder stark machen! - Für Kinder von 4 - 9 Jahren, 12-mal, 
13.30 bis 14.30 Uhr
Von Frau zu Frau: MS-Excel-Aufbau, 2-mal, 14.30 bis 18.30 Uhr
Samstag, 24. Februar 
Lerne das Nähen in einem Intensiv-Workshop, 10.00 bis 16.30 Uhr

Weitere Informationen, Kursangebote und Anmeldung unter 
Telefon (07433) 90800 oder im Internet unter www.vhs-balingen.de.
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Kurse im Eltern-Baby-Programm (ElBa)für Babys im Alter von 
3 bis 6 Monaten!
Der neue Familienalltag, mit einem Baby, bringt eine Vielzahl an 
Herausforderungen mit sich. Da tut es gut, sich auszutauschen: 
mit anderen Eltern, die sich genauso staunend und fasziniert, aber 
auch manchmal fragend in der neuen Lebenssituation „Familie“ 
befinden.
In der geschützten Atmosphäre der ElBa-Gruppen finden Eltern 
und ihre Babys Zeit und Raum, um vom Alltag abzuschalten, zur 
Ruhe zu kommen und sich bewusst Zeit füreinander zu nehmen.
Zeit, um intensiv mit dem Baby zu kommunizieren, Sinnes- und 
Spielanregungen aufzunehmen, Bewegungsspiele kennen zu ler-
nen, sich zu entspannen und natürlich: viel Spaß zu haben.
Ausgebildete Kursleiterinnen unterstützen und begleiten die Fa-
milien in ihrer neuen Lebenssituation.
Dieses Programm wird unterstützt durch die Glücksspirale. Ein 
Kurs umfasst jeweils zehn Einheiten mit 75 Minuten und kostet 
89,00 €.
Ab Februar immer freitags von 10:15 - 11:30 Uhr im DRK-Forum, 
Fred-West-Straße 29
Anmeldung unter 07433/ 90 99 13 oder direkt online.

Der DRK-Kleiderladen (Auf dem Graben 13 – 72336 Balingen) 
hat für Sie sowohl zum Stöbern und Einkaufen als auch zur Spen-
denabgabe zu folgenden Öffnungszeiten geöffnet: Montag: 14:00 
– 17:00 Uhr; Dienstag: 14:00 – 17:00 Uhr; Mittwoch: 10:00 – 13:00 
Uhr; Donnerstag: 15:00 – 18:00 Uhr; Freitag: 10:00 – 13:00 Uhr.
Unser diesjähriger Winterschlussverkauf findet in der Zeit vom 
12.02. – 23.02.2024 statt. In diesem Zeitraum gewähren wir Ihnen 
einen Rabatt von 50% auf das gesamte Sortiment.
Wir freuen uns über Ihren Besuch!

Erste Hilfe Kurse – natürlich beim DRK! Ersthelfer können 
Leben retten! Jeder kann helfen – und das Helfen lernen, auch 
ohne Vorkenntnisse. Kurse und Termine finden Sie unter www.
drk-zollernalb.de . Telefonische Anmeldung unter 07433 / 90 99 
99 oder kursanmeldung@drk-zollernalb.de

Anzeigenmittlung  2023
Zeitungen • Zeitschriften
Amts-Mitteilungsblätter

07.12.2022
Rudolf Deutschle 
Werbeagentur
Anzeigenannahme/-gestaltung
Gartenstraße 9
72351 Geislingen
( 07433 9671950
Fax 07433 9671951
rudolf.deutschle@t-online.de

 

Anzeigenpreis:
Geislingen 35,00 €
./. 10% Rabatt

Einschalten:
Geislingen 
KW 04/2023, KW 10, KW 16, KW 22, KW 28,
KW 34, KW 40, KW 46 s/w 

Firmenanschrift:
Traumwerk GbR
Ralf Fahrig & Tobias Müller
Lindenstraße 11/1
72336 Balingen-Weilstetten

Datei: TraumwerkFahrigMüllerWeilstetten

Anzeige 90x50 mm, s/w

Anzeige 90x50 mm, s/w Anzeigenpreis:
Geislingen 35,00 €
./. 10% Rabatt

Einschalten:
Geislingen 
KW 07/2023, KW 13, KW 19, KW 25, KW 31,
KW 37, KW 43, KW 49 s/w

Hölzlestr. 44, 72336 Balingen, Tel. (0 74 33)1 04 47 
Fax (0 74 33) 2 28 18, www.mhauser-immobilien.de

Geislingen:
Suche für Kunden mit gesicherter Finanzierung
Eigentumswohnungen ab 70 m²
Wohnhäuser ab 120 m² bis 400.000,-- Euro

Hölzlestr. 44, 72336 Balingen, Tel. (0 74 33)1 04 47 
Fax (0 74 33) 2 28 18, www.mhauser-immobilien.de

Geislingen:
Suche für Kunden mit gesicherter Finanzierung
Eigentumswohnungen ab 70 m²
Wohnhäuser ab 120 m² bis 400.000,-- Euro

 Broschüren | Präsentationsmappen | Flyer 

 Geschäftsausstattungen | Durchschreibesätze 

 Kataloge | Poster | Mailings | Lettershop 

 Kalender | Postkarten | Verpackungen | Blöcke 

 Letterpress | Lack-Veredelungen | Digitaldruck 

 personalisierte Drucksachen | Prägungen 

 Kaschierungen | Stanzungen 

 FSC   -zertifizierte Papiere  

 lebensmittelkonforme Produktion | 100% lOKAl   ®

®

FINK GMBH  |  info@der-f.ink  |  www.der-f.ink



Welcher Schlauch führt in die Luftblase?
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Erscheinungstermin  

Name  

Vorname  

Straße  

PLZ | Ort  

Telefon  

IBAN 

TEXT

ANZEIGEN BESTELLSCHEIN
Füllen Sie bitte das Formular vollständig aus um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten. Schreiben Sie deutlich lesbar, damit 
Fehlerquellen ausgeschlossen werden. Wir bitten Sie, Ihre Anzeige bis spätestens dienstags, 12.00 Uhr bei uns einzureichen. Bitte 
beachten Sie den abweichenden Anzeigenschluss für Pfullingen und Laichingen, damit eine termingerechte Veröffentlichung 
gewährleistet ist. Schicken Sie Ihre Anzeige bitte per Fax 07121 9793 - 993 oder per E-Mail anzeigen@der-fink-verlag.de an uns.

Vielen Dank für Ihren Auftrag!

Die Auftragsannahme und -abwicklung erfolgt ausschließlich auf der Grundlage unserer allgemeinen Lieferungs-, Leistungs- und Zahlungsbedingungen 
in der zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses gültigen Fassung, die Sie im Internet unter www.der-f.ink/AGB abrufen können. Auf Wunsch senden wir 
Ihnen diese gerne zu. Entgegenstehende Bedingungen des Kunden erkennen wir nicht an, es sei denn, sie wurden schriftlich vereinbart.

Mit dem Einzug per Lastschrift von meinem Konto für die anfallenden Gebühren der Anzeige bin ich einverstanden!

Datum | Unterschrift

  Berghülen

  Erbach

  Geislingen

  Gomadingen

  Gönningen

  Griesingen

  Hayingen

  Hengen

  Heroldstatt

  Hohenstein

  Hülben

  Lautlingen

  Lichtenstein

  Mehrstetten

  Merklingen

  Nellingen

  Oberdischingen

  Pliezhausen

  Riederich

  Römerstein

  Schelklingen

  Sonnenbühl

  St. Johann

  Walddorfhäslach

  Westerheim

   Pfullingen 
Anzeigenschluss:  
Di, 9.00 Uhr

   Laichingen 
Anzeigenschluss:  
Mo, 12.00 Uhr



Telefon 07121 9793 - 0
Email anzeigen@der-fink-verlag.de

Veröffentlichung in:

KW 09

Anzeigenschluss:

Do, 22.02.24, 12 Uhr

Gerne unterbreiten wir Ihnenein persönliches Angebotzum FARBSONDERPREIS!

Jobbörse
Sie suchen Azubis?!?

Werben Sie dort,

wo Ihre Zielgruppe zu Hause ist!

Regional und

eine Woche lang im Fokus… .

PPhhyyssiiootthheerraappiiee
IInnggrruunn  EErrbbee
HHiinnddeennbbuurrggssttrr..  2288

7722333366  BBaalliinnggeenn

Info und
Anmeldung
unter
Tel. (0 74 33) 9 98 57 90

• Krankengymnastik
• Manuelle Lymphdrainage
• Manuelle Therapie
• Osteopathie
• KG-Bobath

Erwachsene und Kinder
• KG bei Skoliose/n. Schroth
• KG bei Mukoviszidose
• Massage, Fango
• Dorn-Therapie
• Elektrotherapie
• Kiefergelenkbehandlung
• Kinesiotape
• Fußreflexzonen-Therapie
• auch Hausbesuche

Parkplätze direkt 
vor der Praxis

Anzeige 90x37 mm, s/w

22.11.2018
Rudolf Deutschle WA
Anzeigen-Annahme
Anzeigengestaltung
Panoramastraße 63
72348 Rosenfeld
Tel. 07428 678
Fax 07428 918235
rudolf.deutschle@-t-online.de
 

Anzeigenschaltung 2019
Amts-Mitteilungsblätter

Datei: SeitzThomasEssenaufRädernBalingen

Einschalten:
Geislingen KW 03, KW 16,  KW 36, KW 49
A-Lautlingen KW 03, KW 16, KW 36,  KW 49

Rosenfeld KW 03, KW 16, KW 36, KW 49
Winterlingen KW 03, KW 16, KW 36, KW 49 
 
Zollern-Alb-Kombi
Dotternhausen KW 03, KW 16, KW 36, KW 49 
Dormettingen KW 03, KW 16, KW 36,  KW 49
Bitz KW 03, KW 16, KW 36, KW 49
Albstadt-Laufen KW 03, KW 16, KW 36, KW 49
Albstadt-Margrethausen KW 03, KW 16, KW 36, KW 49
Albstadt-Onstmettingen KW 03, KW 16, KW 36, KW 49
Pfeffingen/Burgfelden KW 03, KW 16, KW 36, KW 49

Anzeigenpreise:
Geislingen 22,94 €
Lautlingen 22,94 €

Rosenfeld 30,34 €
Winterlingen 24,42 €

Zollern-Alb-Kombi 133,20 €
Dotternhausen 
Dotternhausen
Laufen
Bitz
Margrethausen
Onstmettingen
Pfeffingen/Burgfelden 

 

Fink GmbH Verlag
Sandwiesenstr. 17
72793 Pfullingen

Nussbaum Medien
Merklinger Straße 20
71263 Weil der Stadt

Druck + Verlag Wagner
Max-Planck-Str. 14
70806 Kornwestheim

Anzeige 90x37 mm, s/w
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Vorstadtstr. 53 | 72351 Geislingen | www.pflegedienst-andreas-alex.de

 Körperpflege
 Wundversorgung
 Verbände
 Spritzen, …

 Betreuungsleistungen (nach §45b SGB XI)
 Beratungsbesuche (nach §37 SGB XI)
 24-Stunden-Rufbereitschaft
 zugelassen bei allen Kassen

… so erreichen Sie uns:  07433 / 9 555 000

Häuslicher Pflegedienst
AAnnddrreeaass  &&  AAlleexx

DAHEIM STATT IM HEIM

Immer an Ihrer Seite: Herzlich. Kompetent. Engagiert.

24h Betreuung im eigenen Zuhause
Pfl ege 24 Zollernalb

Tel. 07432-171999
www.pfl ege-zollernalb.de
info@pfl ege-zollernalb.de

Ihre persönliche
Beratung vor Ort:
Stephen Zundel

Anzeigen-Terminplan für 2019
Amtliche Mitteilungsblätter

Monat                                                         Januar            Februar      März         April               Mai           Juni            Juli                 August       September    Oktober       November  Dezember 

Kalenderwoche  1   2   3    4   5   6    7   8   9   10  11 12 13 14  15 16  17 18 19 20  21 22  23 24 25 26  27 28 29  30 31 32  33 34 35  36 37 38 39 40  41  42  43 44 45 46 47 48 49  50 51 52  53  

Mitteilungsblätter

Rosenfeld

Schömberg

Dormettingen

Dotternhausen

Geislingen
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Geislingen, 28.01.2019

Motiv: Entsorgung und Containerdienst

Rudolf Deutschle WA   
J Anzeigen-Annahme                  (   07433 9671950
J Anzeigengestaltung                  Fax 07433 9671951
Schaalstraße 17                    
72351 Geislingen                    

 

rudolf.deutschle@t-online.de

Summe:

Anzeige 
"BBZ Containerdienst..." 90x56 mm hoch, s/w
Rosenfeld, 16x  45,92 € ./. 15% Rabatt =       € 6,89 =   € 39,03 =  €    624,48
Schömberg 16x  45,92 € ./. 15% Rabatt =      € 6,89 =   € 39,03 =  €    624,48
Dormettingen 16x 35,84 € ./. 15% Rabatt =   € 5,38 =    € 30,46 =  €    487,36
Dotternhausen 16x 35,84 € ./. 15% Rabatt = € 5,38 =    € 32,64 =  €    487,36
Geislingen 16x 34,72 € ./. 10% Rabatt =       € 3,47  =    € 31,25 =  €    500,00_________________

€   2723,68
+ 19% MwSt.

BBZ Balinger Betonzentrale GmbH & Co.KG
Herr Wörz
Industriegebiet Gehrn, Lange Straße 65
72336 Balingen
Tel. 07433 3222, Fax 07433 381476

holger.woerz@bbz-beton.de
info@bbz-beton.de, www.bbz-beton.de

Anzeige 90x56 mm, s/w
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Trauerkarten

Dankeskarten

Danksagungen

Gedenkanzeigen

Wir unterstützen Sie gerne 
bei der Gestaltung Ihrer  
individuellen Drucksachen. 

Rufen Sie uns an oder 
kommen Sie persönlich bei 
uns vorbei.

Sandwiesenstr. 17
72793 Pfullingen
Telefon: 07121 9793 - 0
E-mail: anzeigen@der-fink-verlag.de

krebskranke-kinder-tuebingen.de
Telefon 0 70 71 / 94 68 -11




